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32 Jahrgang
Bayern

Von Richard Bahr
Es gibt Leute die ſich wegen der Geſtaltung der

bayeriſchen Dinge beunruhigen Die an die Wieder
aufrichtung der Monarchie glauben für die Herr von
Kahr ein bayeriſcher Horty nur der Schrittmacher ge
weſen wäre Unter Umſtänden auch an eine Los
löſung vom Reich Nicht nur in norddeutſchen und in
ſozialdemokratiſchen Kreiſen kann man auf ähnliche Be
fürchtungen ſtoßen Als ich vor etwa einer Woche in
Wien mit einem führenden Regierungsmann über die
Ausſichten der wie mir ſcheinen wollte ſehr rührigen
KarliſtenPartei ſprach meinte er die mache ihm keine
Sorge Bedrohlicher ſei das Spiel das zwiſchen Bern
dem dermaligen Sitz des Herrn Allize und München
geſpielt würde und dem wenn es glückte natürlich auch
die deutſchöſterreichiſche Republik zum Opfer fallen
mußte

Der Hinweis auf derlei franzöſiſche Kanäle iſt nicht
neu Erſt dieſer Tage wieder iſt er in Berlin mit
Namen und Einzelheiten belegt in einem gut bürger
lichen Blatt aufgetaucht Ganz ſicher wird es an
franzöſiſchen Bemühungen in dieſer Richtung nicht
fehlen zu weſſen Ende wäre Herr Dard nach München
geſetzt wenn nicht um Zwietracht zu ſäen und die ge
mein deutſchen Waſſer zu trüben Aber man wird ſich
doch hüten müſſen bayeriſche Parteien und führende
vaveriſche Politiker ohne weiteres mit dieſen Be
ſtrebungen in Verbindung zu bringen Und Kronprinz
Rupprecht hat erſt kürzlich würdig und mannhaft er
klärt er lehne es ab zur Zerſtückelung Deutſchlands
veizutragen und würde nie eine Krone aus der Hand
Frankreichs entgegennehmen Jm bayeriſchen Volk aber
iſt der Franzoſenhaß ſo mächtig und fo urſprünglich wie
nur in irgend einem anderen Teil der ſeit bald zwei
Jahren von den weſtlichen Nachbarn unabläſſig gequäl
ten Und gepeinigten Nation Man iſt die neuerliche
Totenfeier für die Gefallenen des Weltkrieges hatauf eine vielfach ergreifende Art gezeigt auch auf
geſprochen völkiſch und vaterländiſch geſinnt Daneben
freilich iſt in dieſem Volk und zwar bei den eigent
lichen Bayern und den Schwaben mehr noch als bei den
Franken des Niederlandes ein anderes lebendig der
Wunſch nach Ruhe nach Stetigkeit uhe nd gePotſgrio n V rer en Man kennt Jen

c ismus ort nicht nur awat ch us den zwiſchenund roſa ſchillernden Berichtenund den Jnterviews und Wornegen We her
Herrn Viktor Kopp Man hat ihm ſchaudernd am
eigenen Leib erfahren und hat genug davon von ihm
und von allen ſeinen Wegbereitern Der wüſte Rauſch
der unter der Führung wurzelloſer Literaten und land
fremder Deſperados das im Kern geſunde Bauernvolk
umfing iſt verflogen Man hat ſich wiedergefunden
und will wenn ſchon das Werk im ganzen noch nicht
gelingen mag wenigſtens im engeren eigenen Bereich
Ordnung ſchaffen Das iſt der tieſere Sinn der Ein
wohnerwehren und der Organiſationen des Dr Eſche
riſch und man kann es ſo ſchon verſtehen wenn bis
weit in die demokratiſchen Reihen hinein die Bayern
entſchloſſen ſind ſich die nicht rauben zu laſſen
x Wer München etwa um die Mitte des vorigen
Sommers verließ und es dann heuer wiederſah iſt er
ſtaunt iſt ſchier freudig bewegt über den Wandel aller
Dinge Da iſt nichts von der dumpfen Schwüle die im
Norden auf dem Gemütern laſtet von der ſteten atem
beklemmenden Angſt vor dem ungewiſſen Morgen Mit
Behagen zieht man die Luft der Bürgerfreiheit ein die
lein Terror und kein finſterer Haß ſanatiſierter Maſſen
uns täglich und ſtündlich einengen Bayern iſt der
einzige Staat der ſein altes Beamtentum behielt es
wird korrekt und ſauber verwaltet und leiſe ganz leiſe
beginnt die Freude am Daſein die uns noch immer
mied zwiſchen Thereſienwieſe und Hofgarten ſich wie
der zu melden In Bayern iſt man geneigt daß Ver
dienſt an dieſer Entwicklung die man doch wohl eine
Aufwärtsentwicklung nennen dürfen wird in gewiſſem
Ausmaß auch Herrn Eſche rich zuzuſchreiben der mit
dem Netz ſeiner Organiſationen die Krankheitsherde
umſpann und ſie ſo zu immuniſieren lehrte Aber als
Herr Dr Müller Meiningen das vor einiger Zeit
irgendwo freimütig ausſprach ward er von einem Ber

Man wirdliner Organ ſeiner Partei hart angelaſſen
ſcheint mir dieſen hochfahrenden Ton
Norden langſam ſich abgewöhnen müſſen Kann ſein
daß wir noch die ſtaatenbildende Kraft beſitzen die die
aroßen preußiſchen Hiſtoriker des 19 Jahrhunderts uns
o gern und ſo oft beſcheinigt haben Dann wurde ſie
um mindeſten latent und es wird uns wohl anſtehen
eſcheidentlich zu warten bis ſie wieder erwacht ehe
wir in den Stühlen der alles und noch einiges beſſer
Wiſſenden niederſitzen und andere Leute zur Seligkeit
uſt nach unſerer Faſſon nötigen Eines jedenfalls iſt
mit Händen zu greifen das Werk der Wiederbeſinnung
nd Wiederaufrichtung des deutſchen Staates und der
ga wen Geſellſchaft hat im Süden begonnen Die
D lle die während der Napoleoniſchen Kriege und nach
nen Oftpreußen ſpielte iſt diesmal Bayern
Zürttemberg und Baden zugefallen Daraufwerden wir uns einzurichten und daraus die unab
weislichen Folgerungen zu ziehen haben Der Zentra
ismus dem wir in den Jugendtagen der deutſchen
Republik ach es war ein rauher und böiger Mai
nachhingen war an ſich eine ſchöne vielleicht eine be
zende Jdee Aber es hat ſich doch wohl gezeigt daß
Je Zeit dafür nicht reif war Die Zeit nicht und die
Menſchen und die Dinge auch nicht Unter den heutigen
Umſtänden wäre für den deutſchen Süden der Zwang
zum Zentralismus gleichbedeutend mit dem Verluſt ge
ſicherter Kulturmöglichkeiten und einer Einbuße an
verſönlicher ſtaatlicher und geſellſchaftlicher Freiheit
Und da man dergleichen Opfer keinem zumuten kann
wird uns kaum viel anderes übrig bleiben als die
deutſche Zukunft wenigſtens zunächſt auf den alten
föderaliſtiſchen Bahnen zu ſuchen

bei uns im

Dabei wird man natürlich nicht ſoweit gehen dürfen
wie die Bayeriſche Volkspartei die auf ihrem Bamberger
Varteitag für die Einzelſtaaten das Recht mit auswär
tigen Staaten Verträge zu ſchließen forderte Das müßte
in der weiteren Auswirſung zur Auſlöſung gller Kaat

lichen Gemeinſamkeiten führen und in die Epoche der
herriſch ſich aufreckenden Territorialfürſten und der
ſinkenden Reichsmacht uns zurückwerfen in der das
deutſche Elend eigentlich anhob Aber ihre häuslichen
Angelegenheiten nach eigenem Geſchmack zu ordnen ſo
weit Recht und Geſetz und das Wohlbefinden der
Bürger darunter nicht leiden wird man ihnen nicht gut
verwehren dürfen Schon um deswillen nicht weil
Berlin weder über die Macht verfügt noch über die ſitt
liche Legitimation größerer Tüchtigkeit den Süden
wenn er andere Wege zu gehen vorhätte zu zwingen
Durch alle die Bekenntniſſe der Reichstreue ſchwingt
bisweilen ein Unterton wie eine leiſe Warnung den
Bogen nicht zu überſpannen den Bayern nicht mehr

Linksentwicklung zuzumuten als ſie zu tragen gewillt
ſind Sonſt ſelbſt aus dem Mund unzweifelhaft in
gemein deutſchem Sinne patriotiſcher Männer kann man
gelegentlich ſolches vernehmen möchte es wohl ge
ſchehen daß die Bayern eines Tages zu dem radikaliſier
ten Norden ſprechen Jhr habt den Boden der Reichs
verfaſſung verlaſſen Gut denn wir trennen uns von
euch Wir mögen nicht in den Sumpf hineingezerrt
werden Wir behalten uns vor wiederzukehren wenn
Jhr wieder zu Sinnen kommt Auf dieſe Stimmen zu
achten hätte am Ende auch die Sozialdemokratie allen
Grund Das Bürgerminiſterium von heute behagt ihr
je länger je weniger Jhr Jdeal iſt die ſozialiſtiſche
wenn nicht anders die reine Arbeiterregtierung Aber
auch dieſe reine Arbeiterregierung wenn ſie eines Tages
uns wirklich beſchieden ſein ſollte wird darauf Bedacht
zu nehmen haben den Süden nicht abzuſtoßen Die
viel berufene Regierungsbaſis könnte ſonſt leicht im
buchſtäblichenm Sinn des Wortes nämlich räumlich zu
ſchmal werden

Der Kommiffar für Oberſchleſien
B Berlin 23 September Eig Drahtmeldung

Die Tägliche Rundſchau behauptet trotz den neuer
lichen halbamtlichen Dementis daß der Rücktritt des
Fürſten Hatzfeld des deutſchen Kommiſſars für
Oberſchleſten bevorſtehe Als Nachfolger würde der
ehemalige Zentrumsabgeordnete Graf Praſchma
genannt ferner der Prinz Ratibor der frühere
Oberpräſtdent von Weſtfalen und Dr Kleefeld
der früher beim Hanſabund war und jetzt hohenlohe
ſcher Kammerpräſident in Oberſchleſien iſt

Breslau 22 ember Wie bekannt planten die
Polen in Oberſchleſien einen neuen Aufſtand
der am 18 September beginnen ſollte Durch die Ent
hüllungen über die polniſchen geheimen Kampforgani
ſationen iſt der Ausbruch dieſes neuen Aufſtandes ver
zögert worden Auch diesmal ſollte der Aufſtand von
den Kreiſen Beuthen Kattowitz Gleiwitz Tarnowitz
und Hindenburg ausgehen Die anderen Kreiſe ſollten
in der nächſten Nacht folgen

Die neuen Männer von Groß Berlin
Die Stadtverordnetenverſammlung hat geſtern die

Beſchlüſſe des Ausſchuſſes zur Wahl des Ober
bürgermeiſters und der Stadträte lediglich
beſtätigt Es kam dabei zu einem heftigen Zuſammen
ſtoß zwiſchen Herrn v Einem von der Deutſchen Volks
partei und den Unabhängigen Jm übrigen gingen die
Dinge ſozuſagen vorſchriftsmäßig von ſtatten Ober
bürgermeiſter Wermuth wurde mit 107 Stimmen
gewählt gegen 50 die auf den früheren Straßburger
Oberbürgermeiſter Schwandner fielen Die Deutſch
nationalen waren bei der Wahl nicht anweſend Ferner
wurden gewählt der bürgerliche Kämmerer Boeß und
Stadtbaurat Hoffmann die bisher ſchon ihre
Aemter innehatten im übrigen die parteimäßig ab
geſtempelten Stadtratsanwärter von denen ſich erſt
zeigen muß ob das Wort Freie Bahn dem Tüch
tigen bei ihrer Auswahl mitſprach Unter den Ge
wählten iſt auch der von den Straßenbahnern ge
wünſchte Verkehrsrat Dr Adler Zur Wahl
Dr Löwenſteins kam es geſtern noch nicht Es heißt
daß die Mehrheitsſozialiſten jetzt ihren Anhängern die
Wahl freigeben wollen

Der Riß in der A S P
Jn der unabhängigen Preſſe geht der Kampf um

die Anerkennung oder Ablehnung des Diktats von
Moskau weiter Nachdem die Herren Däumig Ad
Hoffmann Sicker und Koenen geſtern ſich unter
den Schutz der roten Fahne begeben und damit förm
lich aus der unagbhängigen Partei ausgeſchieden ſind
flüchtet heute der Parteivorſitzende Criſpien in der
Freiheit an die Oeffentlichkeit und beſchwört ſeine

Parteigenoſſen ſich ja nicht von der Linken in dieſem
Falle von den Kommuniſten umgarnen zu läſſen Die
unabhängige ſozialiſtiſche Partei müſſe erhalten blei
ben deshalb müſſe jede Diktatur von Führern ab
gelehnt werden Die Unabhängigen dürften auch ſchon
deshalb nicht abdanken weil ſie die Aufgabe hätten
die pſeudoradikale Putſchtaktik der Kommuniſten zu
bekämpfen welche das Proletariat blutigen Nieder
lagen entgegenführe

Das Herabholen der franzöſiſchen Flagge in Berlin

Die Berliner Strafkammer verurteilte geſtern den
21jährigen Rohrleger Paul Krzminſki der am
14 Juli die Flagge von der franzöſiſchen Botſchaft
herabgeholt hat auf Grund des S 10340 des Straf
geſetzes zu 500 M Geldſtrafe Der Staatsanwalt
hatte 9 Monate Gefängnis beantragt Die Ver
urteilung war nicht zu umgehen denn die Tat an ſich
iſt ſtrafbar Aber ſie wird hinreichend erklärt durch
die ungehenerliche Provokation ſeitens
der Franzoſen die außerordentliche Erregung bei
den Deutſchen erwwecken mußte Wurde voch im geſt
rigen Zeugenverhör ſeſtgeſtellt daß franzöſiſche Sol
daten der Menge Schimpfworte wie Schweine Ka
naillen zuriefen und dabei ausſpien Auch das Ver
halten der Franzoſen auf dem Balkon der Botſchaft
war provozicrend Das alles hat der Gerichtshof bei
ſeinem Urteil mit Recht gewürdigt

Ueber das Beſchämende dieſer franzöſiſchen Na
tionalfeier in der Hauptſtadt des Deutſchen Reiches
iſt kein Wort mehr zu verlieren Wir müſſen s eben
hinnehmen Aber in Zukunft laſſe man doch die
Herren Franzoſen hübſch allein Es muß ihnen doch
nicht immer eine große Menge nachlaufen

Ein Kartoffel Höchftpreis gefordert
W T Magdeburg 22 September Der

Oberpräſident ſtellte heute nach eingehenden Verhand
lungen mit Vertretern der Behörden der Kommunal
verbände und der Beamten und Arbeiterſchaft an die
Reichsregierung den Antrag den Erzeugerhöchſt
preis für Kartoffeln auf 20 Mark feſtzuſetzen Auch wird eine ſtrenge und hohe Beſtrafung für
die Uebertretung des Höchſtpreiſes gefordert

Die Entwaffnungsfrage
B Berlin 23 September Eig Drahtmeldung

Der Vorſtand der Mehrheitsſozialiſten ver
öffentlicht heute einen merkwürdigen Aufruf unter der
Ueberſchrift Sichert die Entwaffnung Jn
dieſem Aufruf tut er ſo als ob Waffen nur von den
rechtsſtehenden Parteien und von den Leuten auf dem
flachen Lande zurückgehalten würden angeblich um
einen neuen KappPutſch zu inſzenieren Die ſozial
demokratiſche Reichstagsfraktion würde die Regierung
nach Zuſammentritt des Reichstages über die Aus
führung des Entwaffnungsgeſetzes ſofort interpellieren
Und die Unabhängigen Und die Kommuniſten

Putſchgefahr in Kärnten
Der in das Kärntner Abſtimmungsgebiet entſandte

Berichterſtatter der Wiener Freien Preſſe meldet daß

der ſüdſlawiſche General Mäjſtr einen Putſch organi
ſiere um ſich nötigenfalls der Zone A mit Gewalt zu
bemächtigen falls die Volksabſtimmung nicht zu
gunſten Südſlawiens ausfalle Die Gendarmen die
aus der Zone A zurückgezogen worden ſind ſind bei
den Bauern als Knechte untergebracht worden und
auch die Offiziere haben auf ſüdſlawiſchen Bauern
gehöften Aufnahme gefunden ſo daß Mäjſtr über an
ſehnliches Militär verfügt Die Lage wird als gefähr
lich angeſehen da der ſüdſlawiſche Nationalrat das
Gutachten abgegeben habe daß der Zeitpunkt zwar
noch nicht gekommen ſei daß aber bei einem ungünſti
gen Verlauf der Abſtimmung ein Putſch unbedingt
notwendig werden würde

Der neue däniſche Neichstag
Die Wahlen in Dänemark haben keine weſentliche

Aenderung in der Zuſammenſetzung der Volksvektre
tung ergeben Ein Zug nach links J ſowohl
bei der Sozialdemokratie wie bei den Radikalen iſt
zwar unverkennbar aber nicht ſo ſtark um die jetzige
Regierung zu erſchüttern Das Miniſterium Nier
gard wird alſo vorausſichtlich weiter am Ruder
bleiben

An der Wahl haben zum erſtenmal die Ngrd
ſchleswiger teilgenommen es ſind nach vörlänfi
gen Schätzungen dabei in der abgetretenen erſten Zone
der gemäßigten Linken 4 Sitze den Konſerbvativen 1
der deutſchen Partei ebenfalls 1 und auch der Sozialdemokratie nur 1 Sitz zugefallen Der e
deutſche Abgeordnete iſt der bekannte vorSchmidt Wodders der jetzt in Tondern vie
dortige Deutſche Zeitung leidet Adminiſtrator in
Nordſchleswig ſoll übrigens der bekannte Führer der
Nordſchleswiger H P Hanſſen werden

Die Reuordnung der Finanzpolitik
242,7 Milliarden Reichsſchulben

Die Kriſis in der Reichsregierung iſt durch die
geſtrige Sitzung des Miniſteriums bis auf weiteres bei
gelegt Die Sozialdemokratiſche Partei hat erklären
laſſen daß ſic bis zum Frühjahr an einen Eintritt in
die Regierung nicht denkt aber das Kabinett auch
weiterhin parlamentariſch ſtützen wird Jnnerhalb des
Miniſteriums ſelbſt ſind die Meinungsverſchiedenheiten
ebenfalls beigelegt Es ſcheint allſeitige Ueberein
ſtimmung darüber geherrſcht zu haben daß die ſurcht
bare Finanzlage des Reiches unbedingt eine Stärkung
der Stellung des Reichsfinanzminiſters verlangt und
daß zur Behebung des Finanzelends die energiſchſten
Maßnahmen ergriffen werden müſſen Jm allgemeinen
wird man alſo ſagen dürfen daß die Stellung des
Kabinetts im ganzen und die des Herrn Wirth im be
ſonderen nunmehr wieder als geſeſtigt angeſehen wer
den darf Das gehe auch aus dem kurzen Kommentar
hervor mit dem der Vorwärts einſtweilen die
Mitteilung des Wolffſchen Drahtet begleitet Mit ſicht
barer Genugtuung begrüßt das ſozialdemokratiſche
Blatt die Ankündigung der Sozialiſierung des
Bergbaues Dann ſchreibt es Das Kabinett iſt
Herrn Dr Wirth willig auf dem Wege gefolgt von dem
es ſich Rettung verſpricht Die Parteien werden nicht
umhin können das gleiche zu tun wobei Ueberprüfung
von Einzelheiten natürlich vorbehalten bleiben werden
Dabei mitzuwirken iſt die ſozialdemokratiſche
Partei auch außerhalb der Regierung ſtehend beveit Es
handelt ſich um letzte Schickſalsfragen unſeres Volkes
bei deren Löſung ſich keine Partei der ſachlichen Mit
wirkung entziehen kann Nur der Vollſtändigkeit
halber ſei in dieſem Zuſammenhange noch feſtgeſtellt
daß auch die Germania betont irgendwetrche
Verhandlungen zwiſchen den Regierungsparteien und
den Mehrheitsſozialiſten hätten überhaupt nicht ſtatt
gefunden und das Kabinett hätte mit der Frage der Er
weiterung der Regierungsbaſis ſich zu befaſſen keinen
Anlaß gehabt An einer anderen Stelle bemüht ſich die

Germania die Differenzen zwiſchen dem Reichs
finanzminiſter und dvem Reichspoſtminiſter als un
beträchtlich hinzuſtellen Sie ſeien überhaupt nur da
durch entſtanden daß in einzelnen Ländern und Ge
meinden neuerdings höhere Gehälter gezahlt werden
als die Reichsbeſoldungsordnung ſie vorſieht Ueber
die Wünſche des Poſtminiſters werde demnächſt das
Reichskabinett entſcheiden und ſchließlich der Reichstag

Ueber die geſtern durch das Kabinett gefaßten Be
ſchlüſſe gibt der nachſtehende zum Teil bereits in der
heutigen Morgenzeitung mitgeteilte Bericht unſeres
Berliner Vertreters Aufſchluß

B Berlin 22 September
Die angekündigte Kabinettsſitzung tagte

heute unter Vorſitz des Reichspräſidenten von 4 Uhr
nachmittags bis nach 8 Uhr abends Gegenſtand der
Beratung war die Finanzlage des Reiches Das R ch
trittsgeſuch des Finanzminiſters ſpielte
nur nebenher eine Rolle Mit Rückſicht darauf daß im
Kabinett eine völlig einheitliche Auffaſſung über die
Finanzlage herrſchte lag für Dr Wirth keine Ver
anlaſſung vor ſein Rücktrittsgeſuch aufrechtzuerhalten

Sehr ausgiebig wurde über die Finanzlage
des Reiches geſprochen Zugrunde lag eine aus
führliche Denkſchrift des Reichsfinanzminiſters welche
die zahlenmäßigen Belege gab für die furchtbare
Lage in der das Reich ſich befindet Es war der ein
heitliche Wille des Kabinetts daß die verabſchiedeten
Steuergeſetze unbedingt durchgeführt werden Von
einer Abſchwächung des Reichsnotopfers kann
vemnach keine Rede ſein Um aus dem Reichsnotopfer
in beſchleunigter Form Geldmittel zur Verfügung zu
ſtellen ſoll ein beſonderer Geſetzentwurf eingebracht
werden

Ueber folgende Grundſätze wurde ebenfalls Ein
ſtimmigkeit herbeigeführt Jn den ordentlichen Etat
1921 ſollen grundſätzlich keine neuen Ausgaben ein
geſtellt werden Eine ſyſtematiſche Einſchränkung
der bisherigen Ausgaben ohne Unterbindung
des Ausbaus von werbenden Anlagen ſoll in allen

Etats durchgeſührt werden
nicht geſchaffen werden

Weiter wurde beſchloſſen größte Sparſam
keit auf perſönlichem und ſachlichem Gebiete bei
ſchärfſter Nachprüfung aller Anſätze auf Kürzung durch
das Reichsfinanz miniſterium Fortſchreitender Abbau
der bisher genehmigten Stellen Erneute Nachprüfung
des Bedarfs in den einzelnen Reſſorts unter Ent
ſendung beſonderer Kommiſſare oder ſachverſtändiger
Beauftragter des Finanzminiſteriums Scharfer und
beſchleunigter Abbau der beſtehenden
Kriegsorganiſationen insveſondereder Kriegsgeſellſchaften und Kriegs
ſtellen unter Mitwirktung und Mitkontrolle des
Reichsfinanzminiſteriums Schleunige Abwick
lung des Kriegsfonds und Abbau der noch be
ſtehenden Stellen des alten Heeres Das Reichs
finanzminiſterium wird darüber bei Zuſammentritt des
Reichstages ſofort eine Denkſchrift vorlegen Zu
ſammenlegung aller Organiſationen welche gleichen
Zwecken dienen ein beſonderer Kommiſſar vom Reichs
finanzminiſterium wird alsbald die Zuſammenlegungs
arbeit einleiten

Das Reichskabinett iſt der Auffaſſung daß die Be
ſeitigung des Fehlbetrages von 16 Milliarden bei der
Eiſenbahn und 2 Milliarden bei der Poſt mit
allen Kräften angeſtrebt werden muß Ueber die not
wendigen und bereits in Angriff genommenen Maß
nahmen machte der Reichsverkehrsminiſter eingehende
Mitteilungen Schließlich trat das Kabinett in eine Er
örterung der Sozialiſierungs fragen ein und
beſchloß einſtimmig den Reichswirtſchaftsminiſter zu
beauftragen auf der nun vorliegenden Grundlage des
Berichts der Sozialiſtierungskommiſſion umgehend den
Entwurf eines Geſetzes über die Sozialiſierung
des Bergbaus vorzulegen Die Ueberprüfung der
Ernährungspolitik des Reiches im Zuſammenhang mit
der finanziellen Lage und die Weiterbehandlung der
Wirtſchaftsfragen erfolgt im Wirtſchafts
ausſchuß des Reichskabinetts der aus dem
Wirtſchafts dem Finanz dem Schatz dem Arbeits
dem Verkehrs und dem Ernährungsminiſter beſtehen
und Freitag die programmatiſchen Beratungen fort
ſetzen wird

Wie Reichsfinanzminiſter Dr Wirth im einzelnen
darlegte betragen die Geſamtſchulden des
Reiches mit Einrechnung der fundierten Schuld im
Betrage von 91 Milliarden Mark 242,7 Milliar
den Mark Dazu treten die den Ländern noch reſt
lich abzunehmenden ſchwebenden Schulden und die
Zinsverpflichtungen an die Länder aus Anlaß der
Uebernahme der Eiſenhahnen im Gefamtkapitalbetrage
von 25 Milliarden und die von den Ländern ausge
legten Beträge an Familienunterſtützungen Kriegs
wohlfahrtspflege uſw in Höhe von 16 Milliarden
Dieſe Zahlen fuhr der Miniſter fort rechtfertigen wohl
das Urteil daß unſere Finanzlage als mehr
denn ernſt bezeichnet werden muß Man darf ſich
deshalb nicht wundern daß der Reichsfinanzminiſter
der Erledigung der Beſoldungs ordnung die
neue große dauernde Laſten bringt mit aller
größter Beſorgnis entgegenſieht vor allem
dann wenn feſtzuftellen iſt daß allein die Reichs
eiſenbahnverwaltung einen Zuſchuß von
über 16 Milliarden in dieſem Jahre erfordert
Das Beſoldungsgeſetz vom 3 April 1920 er
fordert an Grundgehältern Ortszuſchlägen und Teue
rungszuſchlägen nach durchſchnittlicher Schätzung be
rechnet jährlich 9,9 Milliarden Die Mehrkoſten ein
ſchließlich deſſen was die Nationalverſammlung noch
hinzugefügt bat in Höhe von rund 2 Milliarden be
tragen 7,8 Milliarden gegenüber der früheren Beſol
dung Der jetzt zur Entſcheidung ſtehende ſogenannteReferentenvorſchlag der übrigens im Be
nehmen mit allen Reſſorts und den Beamtenorgani
ſationen zuſtande kam erfordert eine Mehrauf
wendung von 824 Millionen ge ber dem Geſetz
vom 20 April Die jetzt rten cBeamten würden nach der n ded

Neue Beamtenſtellen ſollen
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finanzminiſteriums eine Weitere Mehr forderung hat wird der Antrag dem Haupktausſchuß über
von wiederum rund 8635 Millionen bedeuten
wobei dieſen Wünſchen gegenüber noch beſondersfinanzpolitiſch in Betracht onmt daß ſie auch in den

Ländern und Gemeinden wiederum zu neuen
Forderungen führen müſſen und ebenſo Rück
wirkungen auf die Tarifſverträge der Angeſtellten und

n der Reichs der Skaatsarbeiter äußern
uſſfen

Die Landesverſammlu über die
Großberliner Zuſtände

Berlin 22 September
Auf der heutigen Tagesordnung ſtanden die Anträge

von 7 Dn Dr von Richter D Vp undDr Faßbender Ztr Hinausſchiebung des Ge
etzes über die Gründung einer neuen Stadtgemeinde
Broß Berlin

Abg Lüdicke Dn Das Geſetz über GroßBerlin
tſt nur mit geringer Mehrheit vom Hauſe angenommen
worden Der Zeitpunkt für das Jnkraſttreten des Ge
ſetzes muß hinausgeſchoben werden Bis zum

Oltober laſſen ſich unmöglich alle Vorarbeiten er
kedigen Es muß auch vermieden werden daß die
ſozialdemokratiſchen Parteien das Verfahren das jetzt
in der engeren Stadtgemeinde Berlin eingeſchlagen
wird wo ſie jede Mitarbeit der bürgerlichen Parteien
zurückweiſen auf GroßBerlin ausdehnen Ein großer
Gefahrenkoeffizient kommt hinzu das iſt die Kredit
ſchwäche von Groß Berlin Die Zuſtände von Berlin
wo man ouf den Widerſpruch der bürgerlichen Parteien
bezüglich der Wahl des Stadtſchulrats keine Rückſicht
nimmt ſich aber dem Machtwort der Straßenbahner
ohne Prüfung beugt werden auf Preußen und Deutſch
land nicht ohne böſe Rückwirkung bleiben

Abg Dr Leidig D Vp Die Unabhängigen wer
den von den Mehrheitsſozialiſten in einer Weiſe unter
ſtiitzt die ſogar das Bedenken ſozialiſtiſcher Führer er
r Unter der Gewaltherrſchaft der Unabhängigen
kann Berlin nicht gedeihen Wir ſind gegen das Geſetz
geweſen jetzt ſtellen wir uns auf ſeinen Boden aber
wir geben den Verſuch noch nicht auf ihm wenigſtens
die gefährlichſten Zähne auszubrechen Wir wünſchen
daß der Magiſtrat nicht nur aus beſoldeten ſondern
auch aus unbefoldeten Mitgliedern beſteht Wir halten
ferner Maßnahmen für notwendig durch welche den

boten wird Das Jnkrafttreten des Geſetzes wünſchen
wir bis zum 1 Oktober 1921 hinausgeſchoben zu ſehen

Abg Dr Fafbender führt die Los vonBerlinBe
wegung nicht zum geringſten Teil auf die Mißſtände
der Berliner Verwaltung zurück Die Wahl des
jüdiſchen Diſſidenten Dr
rat ſtoße ſelbſt in jüdiſchen Kreiſen auf lebhaften
Widerſpruch ebenſo auch in breiten Arbeiterſchichten
Wir verlangen Reviſion des ganzen Geſetzes über
GroßBerlin und empfehlen dazu Bildung eines neuen
parlamentariſchen Ausſchuſſes von 29 Mitgliedern

Abg Heilmann Soz bittet die Anträge ab
zulehnen da es ſich hier um Gelegenheits Gefetzes
macherei ſchlimmſter Art handle Auch ſeine Partei
wünſche daß an die Spitze der Fachreſſorts die beſten
Fachmänner treten ohne Rückſicht auf ihre Partei
zugehörigkeit und verwerfe entſchieden den Machtſtand
punkt Sie treibe keine Sonderpolitik ſondern demo
kratiſche Gerechtigkeitspolitik Wir haben den Unab
hängigen vor Augen geführt wie unklug es iſt die
bürgerlichen Parteien aus dem Magiſtrat aus
zuſchließen aber die Unabhängigen wollten
mit den Rechtsparteien nicht zuſammen
arbeiten Wir waren alſoin der Zwangslage entweder mit den Unabhängigen zuſammen
zugehen oder mit den Bürgerlichen Jm letzteren Fall
wären die Unabhängigen von jeder Verantwortung be
freit geweſen Das durfte angeſichts ihrer Stärke in
Berlin keineswegs geſchehen Der Behauptung
Preußen und das Reich würden durch die Berliner
Vorgänge erſchüttert müſſe er widerſprechen Der
Ausſchußberatung ſtimme er zu wolle aber das Geſetz
ſelbſt nicht zertrümmern laſſen

Abg Dominicus Dem Aus dem Zugeſtändnis
daß die Sozialdemokraten aus einer Zwangslage
heraus gehandelt haben ergibt ſich von ſelbſt daß für
ſie nicht Gerechtigkeit und Sachlichkeit das
Leitmotiv waren Redner ſpricht ſich für den Zen
trumsantrag aus

Abg Leidt U Die Anträge ſtellen ein Aus
nahmegeſetz gegen die Berliner Sozialdemokratie dar
Wir werden mit aller Macht jede Verſchlechterung des
Geſetzes bekämpfen

Nachdem Abg Hollmann D Vp nochmals gegen
die Wahl Dr Löwenſteins zum Stadtſchulrat Einſpruch
erhoben und namentlich die Proteſte der Berliner Lehrer
ſchaf begründet hat werden die Anträge dem
Ausſchuß für das Groß Berliner Geſetz
überwieſen

Es folgt die Beratung des Antrages Adolf Hoff
mann auf Gewährung von Zuſchüſſen und Ueber
teuerungsgeldern an die Gemeinden und gemein
nützigen hen damit begonnene notwendige
Bauten zu Ende geführt werden können

Dazu teilt ein Regierungsvertreter mit daß zur
Fertigſtellung begonnener Bauten bereits 129 Mil
lionen Mark zur Verfügung geſtellt ſeien
Ein weiterer erheblicher Betrag werde in den nächſten

Löwenſtein zum Stadtſchul

Tagen nachfolgen
Nachdem Abg Dr Krüger Dem vor dem Experi

ment einer Sozialiſierung des Baugewerbes gewarnt
an h

Kann Deutſchland ſich ſelbſt ernöhren

Auf dem Naturforſchertage der zurzeit in
Bad Nauheinm ſtattfindet ſind diesmal vor allem
Probleme der Volksernährung behandelt worden und
es iſt dabei auch für den Laien viel Beachtenswertes
vorgetragen worden
vorläufig nur Zukunftshoffnung vleibt ſo iſt doch
wenigſtens die Hoffaung daß die Wiſſenſchaft den
helſen wird das deutſche Volk aus ſeiner immerhin
noch ſchwierigen Ernährungslage zu erlöſen ſchon ein
Troſt Jn allen Vorträgen trat zwar der erſchütternde
Ernſt unferer Ernährungslage deutlich hervor aber
daneben auch die Ueberzeugung daß Deutſchland wenn
die richtigen Maßnahmen ergriffen werden ſich
ſchlimmſtenfalls ſelbſt verſorgen kann Das war ins
beſondere die Tendenz eines Vortrages den als erſtes
dieſer Referate üher die Ernährungslage Profeſſor
von Gruber München hielt Er führte aus

Die Vernichtung unſeres Handels und unſerer
Jnduſtrie bringt in Deutſchland Millionen unmittel
bar in größte Gefahr an Geſundheit und Leben Die
Erweiterung des Nahrungsſpielraums durch Jndu
ſtrie und Technik in den letzten fünfzig Jahren hat
unſer Volk um 43 Millionen wachſen laſſen Jch
halte es für unabwendbar daß die Einſchränkung
dieſes Spielraumes ſie zum Ausſterbenbringt Dieſes Ausſterben müßte freilich nicht un
bedingt das Leben der Nation als ſolcher unmöglich
machen Jm ſtillen Winkel des Agrarſtaates lebt ſich s
a behaglicher als auf dem wild bewegten Element
es Jnduſtrieſtaates

Aber unſer Weiterbeſtehen hängt davon ab ob wir
der furchtbaren Not von heute Herr werden Es wäre
nämlich möglich daß jetzt Millionen ſo jäh dahin
terben wie während der Blockade die Tauſende Die

ichtigſte Vorbedingung für unſer Fortbeſtehen iſt daß
ir unſer Volk aus der Heimat ernähren

Unſer Schickſal hängt davon ab ob wir dazu imſtande
ein werden Jnfolge des Mangels an Düngemitteln
nun uns unſere Ernte nur etwa die Hälfte des Ver

Wenngleich alles was gefagtriſt

wieſen
Donnerstag 1 Uhr Anträge und Anfragen

Die Robiliſterung des Orients gegen England

Ueber den Verlauf des Kon greſſes der Oſt
völker in Baku meldet ein Funkentelegramm daß
die große Rede Sinowjews in welcher er den heiligen
Krieg für die nationale und ſoziale Befreiung aller
Oſtvölker predigte begeiſterte Zuſtimmungskundgebun
L hervorrief Die Kongreßdelegierten ſchwangen ihre

äbel und ſchworen Lloyd George und Millerand
Rache in allen Sprachen des Kaukaſus Kleinaſiens und
Mittelaſiens Der Kongreß wählte einen Aktions
ausſchuß ferner eine ſtändige Kommiſſion und jeder
Staat iſt in beiden Körpern durch je einen kommu
niſtiſchen Vertreter und einen Delegierten der Bürger
ſchaft vertreten Auch Enver Paſcha nahm an dem
Kongreß teil und ſprach ſich in einer langen Rede für
die dritte Jnternationale aus Jn ruſſiſchen Regie
rungskreiſen herrſcht über das Ergebnis des Kon
greſſes große Befriedigung und Tſchitſcherin erklärte
offen in in einer Rede im Zentralausſchuß zu Moskau
daß es ihm gelungen ſei den ganzen Orient gegen Eng
land zu mobiliſieren Nach einer Meldung aus
Moskau iſt En ver Paſcha von dem Kongreß der
Oſtvölker in Baku zu den Truppen von Muſtapha
Kemal Paſcha abgereiſt und ſoll dort das Oberkom
mando übernehmen

Man wird trotzdem gut tun nicht etwa übertriebene
Hoffnungen auf dieſen Kongreß zu ſetzen Es iſt eine
77t bunte Geſellſchaft die ſich da zuſammengefunden

hat

Eine bolſchewiſtiſche Majeſtät
Die Moskauer Regierung veröffentlicht mit Stolz

folgenden Funkſpruch aus Kabul Telegramm Sr
Majeſtät des Emirs von Afghaniftan an den
Der enden des Rates der Volkskommiſſare Genoſſen

eninMit dem erſten Funkſpruch der Funkenſtation
die mir von Jhnen als Geſchenk überſandt worden
iſt und welche für mich von großem Wert iſt bringe
ich Jhnen Genoſſe Lenin meine Anerkennung
zum Ausdruck Ama ull ChanSe Majeſtät der Emir ſoll Bundesgenoſſe Sowjet

rußlands werden wenn es zu dem angekündigten
aß notwendig elche großen Zuge gegen Jndien kommtBezirken Schutz gegen die Parteiwillkür von Berlin ge b

Ein franzöſiſcher Generalkonſul in 6tuttgart

Wie Wolffs Tel Bureau meldet, beabſichtigt die
franzöſiſche Regierung zur Wiederaufnahme der fran
zöſiſchen Beziehungen einen Generalkonſul in Stutt
gart zu beſtellen dem lediglich die Pflege
der wirtſchaftlichen Beziehungen ob
t C h

Dieſer letzteren Verſicherung iſt bis auf weiteres
ſtarkes Mißtrauen entgegenzubringen Es iſt doch
merkwürdig wie lebhaft ſich Frankreich für Süd
deutſchland intereſſiert

Gerichtszeitung
Schwurgericht

Ein Mordverſuch
wurde dem 43 jährigen wohlſituierten Gutsbeſitzer
Robert Reinecke aus Dederſtedt zur Laſt gelegt
welcher ſich geſtern vor dem Schwurgericht zu verant
worten hatte Die Tat ſoll der Ausfluß unbezähm
barer Eiferſucht geweſen ſein die ar gegen den Ab
deckereibeſitzer Garey in Neuhelfta zhegte auf den am
Abend des 24 April d J fünf Schüſſe abgegeben ſind
als dieſer ſich in ſeinem Zimmer befand Reinecke dem
allſeitig das beſte Zeugnis ausgeſtellt wurde war die
Ruhe ſelbſt An ſeiner Seite aber hatte er eine 16 Jahr
jüngere nicht unſchöne Frau der ſein Phlegma nicht
beſonders zugeſagt haben mag Während er im Kriege
weilte ſoll ſte es ſchon mit der ehelichen Treue nicht ge
nau genemmen haben Aber der Gatte hat ihr nach
Friedensſchluß verziehen Jn dieſer Zeit befreundete
er ſich mit dem Abdeckereibeſitzer Garey und beide
ſtanden dann im bebhaften Verkehr Bald bemerkte je
doch Reinecke daß ſich ſein Freund in einen Haus
freund verwandelte daß ſein häufiges Kommen mehr
der Frau als ihm zu gelten ſchien Belauſchte Telephon
geſpräche wollen ihm die Gewißheit gebracht haben
daß ſeine Frau den Hausfreund beſonders für die Zeit
einlud da der Mann nicht zu Hauſe war Kurz der
Verkehr der Beiden bot hinreichend Anlaß zur Eifer
ſucht Leider entſprach es dem Weſen des Angeklagten
nicht den Störer ſeines häuslichen Friedens an die
Luft zu ſetzen ja er vermochte es nicht einmal in irgend
einer Form dem Nebenbuhler ſeine Mißſtimmung zum
Ausdruck zu bringen Er fraß den Aerger in ſich hin
ein hadere wohl einmal mit ſeiner Frau die ihm dann
aber ſchnippiſch geſagt haben ſoll ſie ſei alt genug daß
ſie wiſſe was ſie zu tun habe Ein wahrer Freund des
Ehepaar s legte der Frau nahe den Abdeckereibeſitzer
zu bitten doch den häuslichen Verkehr einzuſtellen ſie
ſchlug dieſen Rat aber in den Wind und erklärte das
könne ſie ihm nicht ſagen Nach der Darſtellung des
Angeklagten ſoll Garey die Frau hauptſächlich durch ſein
protzznhaftes Auftreten gekirrt haben Jm Auto ſei er
ſte s vorgeſahren 30 40 000 M habe er ſtets in der
Taſche gehabt und der Frau des Angeklagten vor
gezählt ja er habe der Frau 100 000 M verſprochen
wenn ſie den Gatten verlaſſe Am 1 April habe ſie ihn

brauchs von 1912 13 bringen Wer dies weiß könnte
an der Möglichkeit verzweifeln Aber ſie beſteht ſicher
lich Das müßte uns ein mächtiger Anſporn ſein Es
jann ſich eine nicht reichliche aber auch nicht kümmer
liche Ernährung verwirklichen laſſen Was iſt dazu
nötig

Die Grenze des Stoffumſaßes wird beherrſcht von
dem Umfang des Energieumſatzes Die Grundzüge
der Ernährungsphyſiologie hat Max Rubner in un
ermüdlicher Arbeit nunmehr feſtgelegt Die Verſor
gung mit Energie erfolgt ausſchließlich in Form von
chemiſcher Energie der Kohlenhydrate Alle anderen
Nährſtoffe ſind dieſem im allgemeinen ſchon bei
gemengt Sie ſind untergeordnet unter dem Kardinal
punkt der nötigen Egergiemenge Auf Grund ſorg
ſälliger Feſtſtellungen beträgt der Bedarf pro Per
ſon und Tag annähernd 2300 Kalorien der tatſächliche
Bedarf inſolge Verluſten uſw 2600 Kalorien und
72 Gramm Eiweiß Das macht für ein Volk von
59,8 Millionen ſoviel werden wir haben jährlich 56,22
Billionen verdauliche Kalorien und 1,6 Millionen Ton
nen Eiweiß Können wir dieſe Menge aus dem
Boden herausarbeiten

Menſch und Tier ſind Schmarotzer des Pflanzen
reiches Zuſammen haben ſie früher in Deutſchland
aus dem Pflanzenreiche 217 Millionen Kalorien be
zogen Jn Zukunft werden wir nur einen Ertrag von
172 Millionen Kalorien einzuſetzen haben Da hinein
muß ſich Menſch und Tier teilen Deyn das Vieh iſt
nicht nur Nahrungslieferant es iſt auch unſer gefähr
lichſter Wettbewerber Von den Energiemengen die
durch den Tierkörper gehen bekommen wir alles in
allem nur 15 Prozent heraus Um den beſten Nutz
effekt zu erzielen müſſen wir alſo nach Abzug der nö
tigen Arbeitspferde etwa 39 Billionen Kalorien in
pflanzlicher 17 in tieriſcher Nahrung decken Dieſe
Zahlen lauten ſo günſtig daß wir mit Beſtimmtheit
ſagen können die Selbſtverſorgung können
wir in ver Hauptſache erreichen Aber wie
weit ſind wir davon entfernt Jn der Ernte 1919
fehlte ein Fünſtel des Bedarfs das wir einführen
mußten Der neue Markſturz ſollte uns ein Menetekel

daſin auch verlaſſen und Garey habe ſte im Auto ab
geholt Reinecke hat dann die Scheildungsklage ein
gereicht die noch ſchwebt Aber auch Garey ſteht vor
der Scheidung denn ſeine Gattin die nicht mit der auf
äußere Eleganz haltenden Frau Reinecke konkurrieren
kann hat ihn ebenfalls verlaſſen nachdem er ſich er
dreiſtet hatte ſie eines Tages um ein Nichts in roher
Weiſe beim Nacken zu packen und einzuſperren

Wie nun ſchon oben erwähnt wurden am Abend des
24 April durch die Fenſterſcheiben fünf Schüſſe auf
Garey abgegeben als dieſer ſich eben in ſein Zimmer
begeben hatte Er hat dann den Schützen eine Strecke
nach Eisleben zu verfolgt mußte aber ergebnislos
zurückktehren Er verſtändigte ſofort telephoniſch den
Oberlandjägermeiſter lenkte den Verdacht auf Reinecke
worauf dieſer ſich ſofort mit einem Landjäger nach der
Wohnung des Reinecke in Dederſtedt begab Dieſer
war nicht anweſend kehrte auch erſt nachts 2312 Uhr mit
dem Jagdgewehr nach Hauſe zurück Jn ſeiner Taſche
hatte er noch einen Revolver Auf Befragen gab er an
Felddieben auf ſeinem Ackerſtück aufgelauert zu haben
Dabei ſei er in der Feldſcheune eingeſchlafen Nun hatte
Garey in der Vorunterſuchung angegeben daß er
Reinecke vor ſeinem Fenſter beſtimmt erkannt habe auch
ſollen wie die Beamten feſtgeſtellt deſſen Stiefel in die
Fußſpuren genau gepaßt haben Dazu kam noch was
der Angeklagte zugab daß er mehrere Drohungen
gegen den Nebenbuhler ausgeſprochen hatte Jn der
Zeit von 49 Uhr wo der Mordverſuch ſtattgefunden
und der Heimkehr des Reinecke 12 Uhr nachts konnte
dieſer ganz gut die Strecke von Neuhelfta bis Deder
ſtedt zurückgelegt haben Frau Reinecke hatte aber auch
in der Vorunterſuchung die liebloſe Erklärung ab
gegeben daß ſie nicht daran glaube daß ihr Mann auf
dem Felde Dieben aufgelauert habe dazu ſei er viel zu
bequem Jn der Gerichtsverhandlung ſchränkte Garey
aber ſeine belaſtende Ausſage dahin rin er könne es
nicht auf ſeinen Eid nehmen daß es beſtimmt Reinecke
geweſen ſei Dazu war feſtgeſtellt worden daß die fünf
Schüſſe mit einer Mauſerpiſtole abgegeben ſind nicht
aber mit dem Revolver den der Angeklagte bei ſich
hatte Eine Mauſerpiſtole hat aber niemand bei dem
Angeklagten geſehen Die Geſchwovenen verneinten da
her die Schuldfrage worauf Freiſprechung erfolgte

Aus der Umgebung
Delitzſch 22 September Feuer Jn Wie

dersdorf brach in der faſt neuen Scheune des Guts
beſitzers Otto Hoffmann geſtern nachmittag Feuer aus
das ſich ſchnell gusdehnte und das Gebäude mit allen
Erntevorräten einäſcherte Außerdem ſind landwirt

l che Maſchinen und zwei Erntewagen ver
rannt

Weißenfels 22 September Kartoffeln zu
15 Markl Die Kartoffelfrage wurde hier in einer
Beſprechung zwiſchen Vertretern der Konſumenten und
den Vorſtänden der Bauernvereine Weißenfels und
Zeitz der Ländräte Winkler Zeitz und Zimmermann
Weißenfels eingehend beſprochen Um gute Beziehun
gen zwiſchen Stadt und Land zwiſchen Erzeuger und
Verbraucher zu fördern erklärten ſich die Kreisbauern
ſchaften bereit die Landwirte ihrer Bezirke zu ver
anlaſſen 75 000 Zentner zum Preiſe von
15 Mark je Zentner zur Verfügung zu ſtellen Ge
miſchte Kommiſſionen der beiden Stadt und Land
kreiſe ſollen die Verteilung vornehmen Die Landwirte
hoffen dabei daß man ihnen nunmehr aber auch bei
der Bekämpfung der Kartoffeldiebſtähle nachdrücklich

ilft2 Nordhauſen 22 September Stadtbaurat
Geißler wurde in Duisburg zum Stadtbaurat ge
wählt

Magdeburg 22 September Liebestragö
die einer Jügendlichen Hier erſchoß der
Filmſchauſpieler Richter die dreizehnjährige Tochter
eines IJngenieurs und verübte dann Selbſtmord Un
erlaubte Beziehungen zwiſchen den beiden waren An
laß zu dieſer Tat

Letzte Telegramme
Der Streit um den Kartoffelpreis

B Berlin 23 September Ueber den Kartoffel
krieg liegen heute folgende Meldungen aus den ver
ſchiedenen Teilen des Reiches vor Jn Mecklen
burg halten Gutsbeſitzer und Bauern an dem vvn der
Regierung feſtgeſetzten Preiſe von 30 M für den Zent
ner Kartoffeln feſt Dieſer wird jedoch von den Ver
brauchern als zu hoch abgelehnt Zwiſchen Vertretern
der Landwirtſchaft und der Eiſenbahn fand eine Be
ſprechung ſtatt in der die Eiſenbahner mit ernſten
Schwierigkeiten drohten falls der Preis nicht herab
geſetzt werde Jn Weſtfalen werden Preiſe von
25 35 M einſchließlich Transportkoſten für den Zent
ner gezahlt Einige Gemeinden ſuchen den Preis durch
Gemeindezuſchüſſe herabzuſetzen was natürlich die
Mittel der Kommunen ſehr ſtark in Anſpruch nimmt
So hat Bielefeld allein für dieſen Zweck 1 360 000
Mark ausgegeben Von einem Teil der Landwirte iſt
zugeſagt worden an die minderbemittelte Bevölkerung
Kartoffeln zum Preiſe von 16 22 M zu liefern Dieſe
Zuſage iſt zum größten Teil auch gehalten worden Jm
Bezirke Herford iſt die Aufforderung der Regierung
auf Lieferung billigerer Kartoffeln an die minder
bemittelte Bevölkerung ziemlich erfolglos geblieben
Die Eiſenbahner und Binnenſchiffer fordern Feſtſetzung
eines Höchſtpreiſes von 720 M Sie
wollen die Ausfuhr aus ihren Bezirken mit
allen Mitteln ſolange verhindern bis der
Bezirk ſelbſt vollſtändig verſorgt iſt Aus
ſein Sobald wir keinen Vorſchuß mehr bekommen
iſt die Kataſtrophe da

Mehr als je iſt die Landwirtſchaft das Fundament
unſeres Daſeins Jch bin überzeugter Anhänger der
inneren Koloniſation Denn die bäuerliche Bevöl
kerung war und ift der Wurzelſtock der Völker Aber
andererſeits erzeugt ſicher heute der Großbetrieb viel
nehr auf die Flächeneinheit als der kleine Er leiſtet
für die Ernährung der Städte etwa doppelt ſoviel pro
Flächeneinheit als der Kleinbetrieb Die großen
Städte und die großen Güter ſind Uebel die zu
ſammengehören Was wir heute tun können iſt nur
die Großſtädter nach Möglichkeit mit Kleingärten zu
verſehen

Eine große Aufgabe in der Zukunft fällt unter den
obwaltenden Umſtänden der Lebensmittelchemie zu
An dem Ziele die Gewinnung Aufbewahrung und Zu
bereitung der Lebensmittel ſowie den Handel und
Verkehr damit ſo zu geſtalten daß der größtmögliche
Nutzen für die Volksernährung herausgewirtſchaftét
werden kann muß die Wiſſenſchaft auf breiteſter
Grundlage mitwirken Das war der Jnhalt eines
Vortrages von Profeſſor Paul München der die
Anſicht ausſprach die Chemie werde die Lebensmittel
induſtrie in gleicher Weiſe fördern wie durch ſie die
chemiſche Jnduſtrie in Deutſchland derart befruchtet
wurde daß ſie in allen Ländern der Erde in den letzten
Jahrzehnten die führende Stelle eingenommen hatte

Andererſeits die Landwirtſchaft in den Stand zu
ſetzen erhöhte Ernten zu liefern iſt die Löſung der
Düngerfrage von fundamentaler Bedeutung Darüber
ſprach Profeſſor Boſch Ludwigshafen der ſich das
Thema Stickſtoffwirtſchaft und Stickſtofftechnik geſtellt
hatte Er ſchilderte eingehend die verſchiedenen Ver
fahren zur Bindung des Luftſtickſtoffes und wandte
ſich im beſonderen dem Haberverfahren zu an deſſen
Ausarbeitung er ſelbſt ſtark beteiligt iſt Dieſes Ver
fahren wird auch in den Leunawerken angewen
det Nach ihrem Ausbau werden die Werke der Ba
diſchen Anilin und ZSodafahrik in Oppau und Merſe
burg jährlich 300 000 Tonnen Stickſtoff in Form von

Ammoniat liefern

Goldſtücke 2

Hawtburg liegen Klagen über die Kartoffelverſorgungnicht vor An der Börſe werden K nke belie
biger Menge zum Preiſe von 28 bis M für den
Zentner n Jm Magdeburger Bezirk
ſind die Preiſe ſchwankend Dieſer Tage fanden De
monſtrationen der Arbeitsloſen wegen der Kartoffel
werſorgung die im allgemeinen ruhig ablie
Aus Neumünſter Holſtein wird berichtet daß dort
die Kartoffelverſorgung unbefriedigend r Aus
ſchuß der hol Fern Bauernvereine einen Preis
von 25 bis v en Von den Erzeugern werden jedoch vielfach 50 bis 70 M gefordert Die
Eiſenbahner weigern ſich Kartoffeln zu befördern falls
mehr als 22 M verlangt werden

Siehe auch oben die Meldung aus Weißenfels
Verſtärkter Einfluß des Reichsfinanzminiſters

B Berlin 23 September Wie die B a über
die geſtrige r noch r t diereiternt des Einfluſſes des edarin daß künftig im Reichskabinett der Beratung
von Ausgaben der Finanzminiſter nicht einfach
überſtimmt werden kann isher wurden Aus
gabenforderungen mit arg er Mehrheit bewilligt
auch wenn der Finanzminiſter widerſprach Künftig
können ſolche Beſchlüſſe nur mit Zuſtimmung des Mi
niſters gefaßt werden Dieſe Erweiterung des Ein
fluſſes des Finanzminiſters iſt aber nur der erſte
Schritt zur Konſolidierung unſerer finanziellen un
wirtſchaftlichen Verhältniſſe

Neue Gefahr für Oberſchleſien
B Berlin 23 September Aus rin wird

berichtet daß auf den Gütern in der Gegend von
Frauſtadt polniſche Artillerieiſt die ſicher für einen neuen Putſch beſtimmt i
Die Polen wollen offenſichtlich den Einſpruch der
Entente dadurch unwirkſam machen daß ſie vollendete
Tatſachen ſchaffen

Die Zerſtörung unſerer Handelsflotte
Paris 22 September Nach einer Mitteilung

Wiedergutmachungskommiſſion ſind bis zum 16
tember von Deutſchland insgeſamt 1944 565 Ton nei
Schiffsraum abgeliefert worden

Ein Opfer engliſcher Poliziſten
Paris 22 September Wie die Morgenblättet

melden haben Polizeibeamte in Dublin geſtern in
einem Hotel einen Sinnfeiner Richter er
mordet

Berliner Börſe von heute
Drahtmeldung unſerer Berliner Handelsredaktion

t Berlin 23 September
Die Ausführungen des Reichsfinanzminiſters mach

ten zwar der Börſe nicht bange aber doch rief die Höhe
der Reichsſchulden Beſtürzung hervor und die An
kündigung der Sozialiſierung des Bergbaues brachte
aus den Kreiſen des Publikums recht viel Material an
den Markt Zur Verſtimmung trug auch die recht un
klare Erklärung des Reichsfinanzminiſters bei daß die
Durchführung des Reichsnotopfers beſchleunigt werden
ſolle Das Angebot fand aber eine bemerkenswert
glatte Aufnahme zumal zu beobachten war daß in
einzelnen Werten die Jntereſſenkäufe weiter fortdauer
ten Bald nach den erſten Kurſen machte ſich eine Er
holung bemerkbar Es wurde überwiegend der Auf
faſſung Ausdruck gegeben daß die Aufſtellung eines
Finanz und Wirtſchaftsprogramms und deſſen
energiſche Durchführung den Kredit Deutſchlands im
Auslande nur erhöhen und die deutſche Sache in
Brüſſel nur fördern könne

Die Deviſen zogen unter dem Druck des furcht
baren Zahlenmaterials des Reichsfinanzminiſter zu
nächſt an Als dann die Mark aus dem Auslande
höher gemeldet wurde was auf eine günſtige Be
urteilung des Keuen Finanzprogramms hindeutete
gingen die Deviſen ziemlich ſcharf zurück Ueber di
Ankündigung der Sozialiſierung ſetzte man ſich ſchließ
lich hinweg ſo daß auch am Montanaktienmarkte über
all Kursbeſſerungen eintraten Bochumer ſetzten 36 Pro
zent höher ein Rombacher und Hoeſch etwa 10 Proz
Bismarckhütte und Laurahütte gingen um 14 Prozent
zurück Buderus und Harpener um 10 Prozent Phö
nix holte die anfängliche Kurseinbuße von 6 Prozent
bald wieder ein

Schiffahrts und lektropapiere überwiegerkd
ſchwächer Unter deu Nebenwerten gingen Orenſtein
u Koppel ſowie Rheiniſche Metall um 7 Prozent nach
oben Am Markte der Valutapapiere waren Deutſch
Ueberſee zunächſt um 50 Prozent gebeſſert Deutſche
Petroleum 1400 Steaug Romang 40 Proz Balti
more 30 Proz Schantung 10 Proz Dagegen
gaben Kanada 10 Proz nach Am Kolonialmarkte er
höhten Neuguinea ihren Kursſtand um 30 Proz
Otavi Anteile ſchwächer Deutſche Kolonialgeſellſchaft
7200 Mansfelder Kuxe 4400

Kriegsanleihe unverändert 79 Ausländiſche
Renten waren zunächſt gebeſſert ſo Mexikaner 15

Prozent
Jn der zweiten Börſenſtunde machte die Erholung

und Befeſtigung am Montanaktienmarkt weitere Fort
ſchritte während Valutapapiere ſich abſchwächten Der
Kaſſainduſtriemarkt war überwiegend feſt Die Mark
kam aus dem Auslande ſtark ſchwankend aber ſchließ
lich doch höher Stockholm 8,30 Amſterdam 5,35 Das
Geſchäft am Deviſenmarkt war ſehr nervös Die Kurſe
ſetzten zunächſt höher ein gingen dann zurück um ſich
wieder zu beſeſtigen Pfundnoten 210 à 212 Dollar
604 à 61 rumäniſche Noten 116 polniſche Noten 22
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Ueber die Verwendung dieſer Produkte und ihre
Notwendigkeit für die Landwirtſchaft ſprach dann
Profeſſor Paul Ehrenberg Göttingen Sein
Thema lautete Stickſtoffhedarf der Kulturpflanzen und
ſeine Deckung Der Redner knüpfte dabei bemerkens
werte volts wirtſchaftliche Vorſchläge an ſeine Erörte
rungen Er führte aus Der Stickſtoff nimmt in der
Pflanzenernährung eine Sonderſtellung eig die ſich
weſentlich durch die Knappheit der Stickſtoffverbin
dungen im Erdboden erklärt Die Ernte des Jahres
1918 zum Beiſpiel verbrauchte annähernd eine Million
Tonnen Stickſtoff Da weitere Verluſte durch Witte
rungs und ſonſtige Hinderniſſe hinzugerechnet werden
müſſen ſo ergibt ſich für eine nicht einmal große ſon
dern unter den Folgen des Krieges bereits erheblich
zurückgegangene Ergte der Bedarf von ein und einem
Drittel Million Tonnen Stickſtoff Die Einfuhr von
Stickſtoffverbindungen aus dem Ausland früher in
Form von Chiliſalpeter ſchwefelſaurem Ammoniak
Guano uſw etwa 55 000 Tonnen Stickſtoff jährlich
kommt jetzt infolge der tief geſunkenen Kaufkraft un
ſerer Mark völlig in Fortfall So wäre ein für unſere
Erhten überaus verhängnisvoller Rückgang der Stick
ſtoffverſorgung zu verzeichnen Nur die Stickſtoffver
bindungen aus Kokereien Gasanſtalten uſw ſtehen
uns noch zur Verfügung die aus dem Stickſtoff dar
Luft gewonnenen können ſogar in ſteigendem Umfang
gewonnen werden Auf dieſem Wege dürfen wir ſogar
eine Erhöhung unſerer Stickſtoffverſor
gung und damit 74 unſerer Erntenexwarten Das iſt um ſo dringlicher als uns ja große
Flächen Landes für die Perſorgung der Stadtbevölke
rung entzogen ſind Jeder verſtändige Landwirt iſt
auch von der Wirkſamkeit der Sti ehe e
überzeugt Leider ſtockt aber ſeit einiger Zeit der Ab
ſatz in Deutſchland derart daß ſich Vorräte in den
Fabriken aufſpeichern und Befürchtungen für unſere
Ernte 1921 nicht von der Hand zu weiſen ſind Jedes
durch ungenügende Stickſtoffdüngung nicht e
Pfund Fleiſch Fett oder Getreide müſſen wir aber
aus dem Auslande einführen Wir erzeugen aber im

Inlande durch ſtärkere Stickſtoffanwendung dis Kehen
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man ihm in Deutſchland Pferderennen zeigen v

Rennen zu Halle
Irgend ein indiſcher Maharadſcha hat

ze

geſagt Daß ein Pferd ſchneller läuft als das andbre
weiß ich n ſo Dieſer Ausſpruch trieft nicht San
indiſcher Weisheit denn er erfaßt nicht den Sinn s
Flerdelean e Denn die ſportliche Aufgabe ver
Pferderennen beſteht darin aufgrund der Leiſtungen
im Wettkampfe diejenigen Pferde herauszufinden
nach Zucht und Training das Beſte leiſten und an
widerſtandsfähigſten ſind Und auf unſeren Remn
ahnen wird eine Ausleſe der beſten und edelſten Perde
getroffen um unſerer deutſchen Landespferdezwht
wertvolle Hinweiſe zu geben

Das iſt der ſportliche Wert der Rennen Wenn
unſere Stadt Halle mit der morgen beginnenden

Herbſtwoche die Pſorten ihrer Rennbahn wieder öffnet
ſo leiſtet ſie damit der heimiſchen Pferdezucht wert
volle Dienſte zumal ſie beſſer als jede andere Bahn im
Herzen Deutſchlands dazu angetan iſt das Intereſſe
für den Pferdeſport zu wecken

Unſere Rennbahn braucht die Konkurrenz anderer
Provinzbahnen nicht zu ſcheuen Das ſchöne freie
Geläuf dort draußen auf der großen Ratswieſe ein
gerahmt von den Wäldern der Rabeninſel und den
Ufern der Saale iſt ſo recht ein Tummelplatz für
Reiter und Pferde Das Geläuf befindet ſich in der
beſten Verfaſſung Der Einlauf in der Geraden iſt für
längere Rennen noch bedeutend verlängert worden ſo
daß unſere Bahn in den beliebten langen Linien einen
beſonderen Vorzug erhält Der ganze Zuſtand der
Bahn läßt erkennen welche fleißige Arbeit von unſerem
Rennverein hier Feſte wird um einen vorbildlichen
Rennplatz zu ſchaffen Die Anerkennung iſt nicht aus
geblieben denn mit einer Rekordzahl ſchloß man die
Liſte der Nennungen für die halliſche Herbſtwoche
Wanche Fehler die ſich an unſerem erſten Renntag
in Halle herausgeſtellt haben ſind beſeitigt worden
Vor allem ſind die Totokaſſen erweitert und das
Apparateſyſtem vereinheitlicht worden ſo daß ſelbſt
wenn der Totoandrang noch größer ſein ſollte als am
erſten Tage eine glatte Abwicklung möglich ſein wird

Der Toto Auf ihn weiſt ſo mancher Gegner
der Pferderennen mit Fingern Und doch gehört nun
einmal ſein Geklapper zu dem bunten Getriebe der
Rennbahn Die Wettluſt ſteckt den Menſchen im Blute

wenn dem nicht ſo wäre danm würde Erzberger mit
ſeiner Sparprämienanleihe noch weniger Glück gehabt
haben dann würde die Börſe nicht ihre großen Umſätze
erzielen Es iſt nun einmal ſo es wird nicht nur bei
den Pferderennen gewettet Wo aber wäre das Wetten
beſſer am Platze als gerade dort wo es auf ein ſieges
frohes Wagen und Gewinnen ankommt Und wie der
Reiter auf dem grünen Raſen friſch wagt um zu ge
winnen ſo wagt der Zuſchauer mit ſeinem Tikett auf
ſeine Art frohgemut mit nicht etwa um zu verlieren

Hoffentlich iſt ihnen der Gott des Turfs hold ſo
daß morgen der Mann am Toto recht viele fröhliche
Geſichter ſieht Denn Traurigkeit gehört nicht auf die
Rennbahn Vielmehr gilt dort der Satz

Das höchſte Glück diefer Erde
Liegt auf dem Rücken der Pferde
Liegt auf dem Rennbahngelände
Wenn das Rennen mit Glück zu Ende

pt

Die Starter und ihre Ausfſichten
Jn der Reihenfolge wie ſie zu den einzelnen Rennen ge

meldet ſind
1 Ermunterungs Rennen 1800 Meter

Landvogt 5076 Kijlo Roſenrot 504 Kilo Ni gunta52 Kilo Blumenkönigin 58 4 Kilo Sankt Martin 555
Kilo Feva 50 4 Kilo Lomſha 57 Kilo Eilenburg 55
Kilo Satyr 64 Kilo Szellö 52 Kilo Ranunkel 54 KiloMonarchiſt 504 Kilo Heilkünſtler 5024 Kilo Pflaſter
treter 534 Kilo

Ein ſchönes Feld drei und vierjähriger Flachrenn
pferde erſcheint am Start Jn erſter Linie iſt wohl mit
Land vo gt zu rechnen der im Geſtüt Weil einen
ſtarken Gegner findet Heilkünſtler kommt außer

Frage Zu beachten ſind noch Roſenrot und
SatyrUnſere Meinung Landvogt Heilkünſtler Roſenrot

2 Jünger Jaghrennen 3100 Meter
Kiefer 60 Kilo Menja 60 Kilo Schakal 60 Kilo

Sauerklee 54 Kilo Sibylle 56 Kilo Baltaſar 60 Kilo
Filenburg 54 Kilo Sittard 58 Kilo Szellö 63 Kilo
Kantinier 60 Kilo Schwalbe 54 Kilo Monarchiſt
54 Kilo

Jn dieſem Rennen hat nach der bei der Morgen
arbeit beobachteten Form Cantinier mindeſtens
Ausſichten auf einen Platz Fitr den Sieg kommt
Menja in Frage wenn nicht Szellö die bereits
mehrfach recht achtbar lief das Ende für ſich hat

Unſere Meinung Menjg Szellö Cantinier
z 3 Damendpreis Jogdrennen 4000 Meter

Saarfels 67 Kilo El Diablo 67 Kilo Sonntags
gädel 76 Kilo Metz 76 Kilo Diſtel II 63 Kilo Gra
fioſo 63 Kilo Sanna Eſchen 67 Kilo Catilinag 68 Kilo
Fangl 70 Kilo Samum 70 Kilo Colette 65 Kilo

Wenn der Schimmel Frei in dieſem Rennen läuft
und ſeine alte Form zeigt müßte er gewinnen Er
hat ſtarke Gegner in Fanal und Samum den
Pſerden der Trainer Kietzer und Thalheim Zu be
achten iſt Tory Hill II Ebenſo Sonntags
mädel

Unſere Meinung Freim Samum Fanal
4 Trothaer Jagdrennen 3800 Meter

Czernowitz 70 Kilo Lulu 68 Kilo Stella II 67 Kilo
d eld 6443 Kilo Metz 61 Kilo Sonntagsmäder

mittel bedeutend billiger als wir ſie einführen können
Sollte man da nicht lieber ſtatt notgedrungen die über
hohen Auslandspreiſe für Lebensmittel auf Staats
koſten zu ſenken freiwillig die Verwendung der
Stickſtoffſalze heben Man durfte nicht wie leider ge
ſchehen 25 000 Tonnen Stickſtoff ins Ausland ab
führen um dadurch die Steigerung der Jnlandspreiſe
hintanzuhalten Mau könnte durch gegenwärtige Aus
gaben die vielfach höheren Koſten der Zukunft ſparen

Jm Anſchluß an dieſe Betrachtung des Stickſtoff
problems ſprach der Berliner Ernährungsphyſiologe
Profeſſor Rubner über die phyſiologiſche Bedeutung
des Stickſtofſs das heißt in dieſem Falle der Eiweiß
ſtoff ſür die Ernährung der Tiere und Menſchen
Er gelangte nach ſehr belehrenden und intereſſantenr zu dem Schluſſe Trotz aller Friedens
ſchlüſſe und Verhandlungen ſteht die deutſche Er
nährung noch jetzt weit unter dem Mittel
der anderen Nationen Alles iſt darauf angelegt
Deutſchland im Zwange ſchlechter Ernährung zu ha
ten bei allen Maßregln der Entente zugunſten der
notleidenden Bevölkerung iſt Deutſchland leer aus
gegangen Wenn Nahrungenot und Nahrungészwang
ſchon in das ſiebente Jahr gehen iſt es kein Wunder
daß allmählich alles mit elementarer Gewalt nach
Freiheit der Nahrungswahl drängt Erſt mit der

ehr den altgewohnten Ernährungsformen
kann die große Maſſe körperlich und geiſtig voll ge
ſunden

Kunſt und Wiſſ enſchaft
h Hochſchulnachrichten Wie wir hören treten die

e Üniverſitätsbibliotheken Geh Regierungsräte Dr Karl Gerhardit in Halle und Dr
Johannes Roediger in Marburg am 1 Oktober inden Ruheſtand Geheimrat See geb 1847 zu

Kr Saarbrücken trat 1874 als Aſſiſtent bei

aber abgeſetzt werden

64 Kilo Das upperchen 60 Kilo Knecht Rupprecht 62
Kilo Sandſ 62 Kilo Fanal 81 Kilo Orkus 61 Kilo
Slota Lipa 61 Kilo Königſtein 60 Kilo Ausgleich57 Kilo Nova 553 v Hasdrubal 55 Kilo Maiſon
rouge 5414 Kilo Grübchen 52 Kilo Skalde 52 Kilo

Jn dieſem Rennen ſondern ſich Slota Lipa
Maiſon r ge Lulu Nowa Sonntags
mädel Held Demetrius und KnechtRuprecht ab Bei dem großen Feld iſt jedes Re
ſultat möglich Geht alles glatt ab ſo müßte Held
das beſſere Ende für ſich ar obwohl wir Lulu
für ſeinen ſtärkſten Gegner halten Das Pupperchen
und Sonntagsmädel und wohl auch Knecht
Ruprecht haben Platzchancen

Unfere Meinung Heſd Lulu das Pupperchen
e 5 Paſſenborfer Hürdenrennen 3000 Meter

Hexenkind 58 Kilo Carlo 58 Kilo Einhart 65 Kilo
Diſtel II 55 KiloSorma 57 4 Kilo Hunne 55 Kilo Maiſon rouge 572
Kilo Lomſha 55 Kilo Saloniki 58 Kilo Titus 63 Kilo
Feuersnot 58 Kilo Colette 63 Kilo Lieſe 58 Kilo

Das ſtark umſtrittene Paſſendorfer Hürdenrennen
wird vorausſichtlich Feuersnot Sorma Ein
P und Hunne am Ende ſehen Herenkind

idalgo und Saloniki ſind zu beachten
Unſere Meinung Hunne Einhart Sorma

6 Preis vom Petersberg 2000 Meter
Schipper 70 Kilo Landſtreicher 70 Kilo Held 78 Kilo

Hidalgo 73 Kilo Maforatsherr 7534 Kilo Feva 65 Kilo
Hasdrubal 70 Kilo Bora 7134 Kilo Tiny 7124 Kilo
Satyr 73 Kilo Feuersnot 6834 Kilo Colette 68
Kilo Sandſchack 78 Kilo Monarchiſt 65 Kilo

Sollte Elfchen hier lanfen ſo hat ſie die beſten
Ausſichten Sonſt iſt Majoratsherr Feuers
not und vor allem Landſtreicher zu beachten
Vielleicht erinnert ſich auch Sandſchak ſeiner alten
Formen Auch Bora wird als ausſichtsreich genannt

Unſere Meinung Majoratsherr Landſtreicher
Fenersnot

7 Herbſt Ausgleich 1600 Meter
Palme 56 Kilo Wilna 50 4 Kilo Segantini 545

Kilo Luftfahrt 54 Kilo Lebensgefährte 51 Kilo
Sauſewind 51 Titus 52 Kilo Prophetin 5124 KiloSymbol 5134 Kilo Tanz 503 Kilo Koroby 50 Kilo
Ballfearda 48 Kilo Saloniki 46 Kilo Lomſha 45
Kilo Monarchiſt 44 KiloEin fſtarkes Feld kann das Herbſtausgleich beſtreiten
Das Ende ſollte ſich aber nur zwiſchen den Vertretern
des Geſtüts Weil Sauſewind oder Lebens
gefährte und Stall Banck Palme abſpielen viel
leicht kommen auch Segantini Wilna oder Ko
r ob y in den Endkampf Wenn Federnelke läuft
iſt ſie ſehr zu beachten

Unſere Meinung Sauſewind Palme Segantink

Morgenarbeit auf der Rennbahn
Heute morgen liefen Sandſchack Cantinier

Held und Hidalgo einen 2400 Meter Galopp bei
dem ſich Sandſchack und Held beſtens hervortaten
Man gewann den Eindruck als ob von beiden Held
das beſſere Pferd wäre

Luli und Lieſe Stall Nowach machten einen
3000 Meter Galopp Luln erwies ſich hierbei als in
beſter Form Die ſechsjährige Stute ſollte in dem
Trothaer Jagdrennen die beſten Ausſichten haben

Czernowitz Titus Colette legten in guter
Fahrt 2400 Meter zurück Hierbei zeigte ſich Colette
als überlegen Wir ſprechen hierbei Colette welche
im Stall ſehr hochgehalten wird in den Rennen be
achtenswerte Ausſichten zu

Pflaſtertreter Diſtel II erhielten einenuten 2400 Meter Galopp wobei Diſtel II gegenüber
Pflaſtertreter überlegen durchhielt

Weitere Pferde treffen ſtündlich ein Auch heute
nachtnittag wird vorausſichtlich auf der Rennbahn
Arbeit geleiſtet wir werden über die Arbeitseindrücke
in der morgigen Ausgabe der Halliſchen
Morgenzeitung berichten

Letzte Tips
Letzte Vorausſagen auf Grund unſerer Jnfor

mation bringen wir zu den Freitag Rennen in Halle in
F morgigen Ausgabe der Halliſchen Morgen
Zeitung

Verkehrs verhältniſſe auf den Brücken der
Mansfelderſtraße an den Renntagen

Schon bei den erſten Rennen auf der neuen Bahn vor
dem Kriege zeigte es ſich daß die Breitenmaße der Mans
felder Straße insbeſondere die Siebenbogenbrücke bei
weitem nicht ausreichen Da gleichzeitig mit dem Fußgängerverkehr auch die Pferdeſuhrwerke und Autos durg
gelaſſen werden wurde eine lle von U u pchreiten
im blikum und auch in der Preſſe laut Die Folge
davon war daß in den ſtädtiſchen Körperſchaften alsbald eine
Verbreiterung der Siebenbogenbrücke beſchlo wurde Die
Arbeiten waren ſchon ausgeſchrieben als der Krieg aus
brach während der Kriegszeit und his jetzt war bei dem
Mangel an Arbeitskräften und Materialien eine Ausführung
nicht möglich Bei dem diesjährigen Auguſtrennen war aber
die Anordnung der Polizei ſo glücklich getroffen daß jede
rin im Straßenverkehr vermieden worden iſt Dies
war dadurch möglich daß man zunächſt das Publikum Fuß
gänger und Wagen gleichmäßig re h Als aber dann
etwa eine halbe Stunde vor Beginn des Rennens der Fufz
gängerandrang ſo groß wurde daß die Slebegpogenbrücke
ſchwarz von Menſchen war ließ man die Führwerke
nicht mehr durch ſie mußten in der Gegend des Hett
ſtedter Bahnhofes Halt machen die Jnſaſſen mußten die
kleine Strecke Weges gehen wenn nicht vorgezogen wurde
den Umweg über Cröllwitz zu fahren Nachdem der Men

nach Königsberg erhielt 1893 die Berufung zum Direk
tor der Druckſchriftenabteilung der Königlichen Biblio
thek in Berlin und 1899 zum Direktor der Bibliothek
in Halle als Nachfolger Otto Hartwigs Geh Rat
Gerhard iſt ſeit 1896 Mitglied der Prüfungskommiſoſin
für die vbibliothekariſche Fachprüfung in Göttingen
Schriftſtelleriſch hat er ſich auf dem Gebiete der Philo
ſophie und der Bibliothekswiſſenſchaft betätigt Ge
heimrat Roediger der aus Halle gebürtig iſt 1847
iſt ſeit 1870 im Bibliotheksdienſt tätig Zunächſt in
Leipzig kam er 1872 nach Breslau wurde 1876 Vor
ſtand der Univerſitätsbibliothek in Königsberg von
wo er 1887 nach Marburg überſiedelte Seine ſpe
ziellen Fächer ſind Biblioöthekswiſſenſchaft und die
ſemitiſchen Sprachen

Schillings Konzert im Stadttheater Am Sonn
abend nächſter Woche findet im Stadttheater der
Schillingsabend ſtatt der urſprünglich für 29 Mai
vorgeſehen war infolge Behinderung des Meiſters

mußte Generalmuſikdirektor
Prof Dr Max von Schillings wird ausſchließ
lich eigene Kompoſitionen zum Vortrag bringen Es
iſt gelungen auch Barbara Kem p die Hochdramatiſche
der Berliner Staatsoper für dieſen Abend zu ver

pflichten
Die Reform des ſtaats wiſſenſchaftlichen Studiums

wurde auf der Tagung des Vereins für Sozialpolitik
die im Anſchluß an die Kieler Woche für Wiſſenſchaft
ſtattſand eingehend beſprochen Geſordert wurde be
ſonders eine Ausdehnung der praktiſchen Vorbereitung
Jn dieſem Sinne ſprach auch Generaldirektor
Piatſchek von den Anhaltiſchen Kohlenwerken in
Halle Den jungen Nationalökonomen fehle vielfach die
Kenntnis des Arbeitslebens der ſozialen Geſetze und
des Rechtes überhaupt Deshalb würden ihnen die
Juriſten vielfach vorgezogen Er trat für die Ein
führung eines praktiſchen Jahres ein Dadurch werden
ſie in der Lage ſein die Quagtität und Qualität der
Handarbeit zu beurteilen Jn ſeinen Werken arbeiten

der Univerſitätsbibliothek in Berlin ein wurde 1876
Kuſtos 1888 Biblio z Vorſteher der Pauliniſchenh en een Zennte in 2

30 Studierende als Arbeiter ohne daß Schwierigkeiten
mit der Arbeiterſchaft entſtehen

Llſaß 58 Kilo Hexengold 58 Kilo

ſtande des E

ſehenſtrom abgeflauk War alſo Wald nach Beginn ves
ke dem Wagenverlehr wieder iRennens konnte die Brücke

gegeben werden Alles war vorher gehörig bekann
ſo daß jedermann ſich einrichtete Wen ch für die D
ken der Vorteil entſtand daß ſie nach Erledigung der

Fuhre ſchnell noch eine zweite und maſo würden manche doch lieber ganz zum Rennp gefahren

ſein eFür die Rennen in den kommenden Tagen
Anordnungen der Polizei wiederholt wer
den Die Siebenbogenbrücke es iſt dies die Brücke
am Rennplatz iſt im Jahre 1842 erbaut Sie hat nur eine
Fahrbahnbreite von 5,7 Die Fußwege ſind noch nicht ein
mal 1 Meter breit Die Laſten ſelber kann die Brücke tragen
Der Engpaß ermöglicht aber nicht daß in etwa der halben
Stunde des ſtärkſten Verkehrs Kleichzeitig die Fußgänger
und die Wagen die Brücke paſſieren Wer im Auguſt den
Rennplatz beſucht hat wird ſagen daß er ohne jede Stauundes Publikums hin und zurle gekommen jſt See
iſt die Klausbrücke die Eliſabethbrücke und eine weitere nach
Nietleben zu gelegene Brücke ſchon verbreitert die
eine an der Rennbahn harrt noch der Ausführung Die

Koſten waren vor dem Kriege veranſchlagt auf 400 c
Bei den jetzigen Preiſen werden die Koſten un s
Zwölffache betragen alſo etwa 5 Millionen Mark es wird
c 93 r hSache der ſtädtiſchen Körperſchaften ſein im Laufe des
Winters den Beſchluß zu faſſen ob bzw wie weit dem Tebel

t Engpaſſes abgeholfen werden kann Hierbei ſei
erwähnt daß die letzte Brücke auch bezüglich des Geländers
nicht mehr ganz iſſ Es muß daher ſeitlicheszuverläſſig iſt
Andrängen an die Geländer vermieden werdendeshalb kann auch das Stehenbleiben auf der

erkennen

376 900 259

während der Rennzeit nicht geſtattet werden

Die Halliſche Morgenzeitung amtliches
Organ des Saaleganes im V M B V

Vom Saalegau im V M B V wird uns ge
ſchrieben

Halle den 21 Sept 1920
Wir teilen Jhnen hierdurch mit daß der Gau

vorſtand in ſeiner geſtrigen Sitzung beſchloſſen hat
alle ſeine amtlichen Bekanntmachungen
nur durch die Halliſche Morgen Zei
tung veröffentlichen zu laſſen

Wir bitten Sie bekannt zu geben daß in Zukunft
alle Bekanntmachungen des Saalegaues durch die

Halliſche Morgen Zeitung geſchehen
dieſe alſo amtlich und für alle Gauvereine
bindend ſind

Wir geben unſerer Freude über dieſe Ditoriurg
Ausdruck und werden weiterhin bemüht ſein unſere
Teils an der für die Förderung der deutſchen Sport
bewegung ſo nötigen Zuſammenarbeit von
Sportvereinen und Preſſe nach beſten Kräften
mitzuwirken

Handel und Verkehr
Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft

Nach dem Bericht des Vorſtandes über das Ge
ſchäftsjahr 1919/20 haben die Folgen des Krieges auf
das Unternehmen im Berichtsjahve noch in weit
höherem Maße als im Vorjahr ungünftig eingewirkt
politiſche und wirtſchaftliche Ausſtände zwangen mehr
fach zu teilweiſen und vollſtändigen Unterbrechungen
des Betriebs Die Betriebsmittel die Wagen und
beſonders die Maſchinen konnten auch im Berichts
jahre noch nicht ſo inſtandgeſetzt werden wie es er
wünſcht war Ungünſtig auf die Beſchaffenheit der
Maſchinen hat namentlich der ſchlechte Betriebsſtoff für
ihre Feuerung und Schmierung gewirkt Durch die Er
höhung der Beförderungspreiſe des Perſonen und
Güterverkehrs vom 1 Juli 1919 ab des Güterverkehrs
vom 1 Oktober 1919 ab des Perſonen und Güter
verkehrs vom 1 Januar 1920 ab und des Perſonen
und Güterverkehrs vom 5 März 1920 ab haben ſich die
Verkehrseinnahmen gegen die des Vorjahres um un
gefähr 100 Prozent erhöht Die Einnahmen aus

wer Brreng ſanßen ws
Vorräte ſigd mit 342 800 106 83 Mark bewertet Kredito
ren ſind auf 447 900 143Die Riebeckſchen en en in z
laſſen gegenwärtig nördlich von Lorhau und in der
Döllnitz Bohrungen vornehmen da mächtige Kohlenfl h
dieſer Gegend vermutet werden

Zur Lage des deutſchen Webſtoffgewerbes Die
ſchäftigung in den einzelnen Zweigen iſt immer noch ſehr

ſchieden Währrnd aus den ſächſiſch thüringiſchen Sto
webereien ſchon von recht anſehnlichen Aufträgen
auf wollene Stoffe billigerer Qualität berichtet wird
Geſchäft z B in der Barmer vogtländiſchen und
Induſtrie noch recht ſchwach Bei Winterartikeln wirkt
Sturz der Mark belebend auf das Geſchäft da eine
Verteuerung befürchtet wrd Dieſelbe Erſcheinung zeigte
auch dem Mapkte wollgarne und gewebe wo
bei lebhafter frage reiſe gehalten wurden Aus
dem beſetzten Gebiet wird eine leichte Beſſerung des Aus
fuhrgeſchäfts namentlich in Barmer Artikeln gemeldet
wohl ebenfalls auf das Konto der Valutaveränderung
ſetzen iſt Schlecht iſt das Geſchäft noch in r
welche die Preisſenkung die z B in Baumwollwaren ſo
erheblich war infolge der hohen Flachspreife nicht mitmachen
konnten Jn den Woll und Baumwollſpinnereien bewirkt
der erhöhte Bedarf an Garnen eine verſtärkte Beſchäftigung
die hier und da bereits auf einige Monate durch Aufträge

n iſt Mit Ausnahme der Nähfadenfabriken find auch
ſüddeutſchen Betriebe im allgemeinen beſſer beſchäftigt

als in den letzten Wochen
Zunahme des amerikaniſchen Handels mit Deutſchland

Nach der vom amerikaniſchen Handelsminiſterium am 2 Sep
tember veröffentlichten amtlichen Statiſtik betrug wie bereits
kurz gemeldet die Einfuhr von Deutſchland nach den Ver
einigten Staaten im Monat Juli 10 436 022 Dollar gegen
291 166 Dollar im Juli 1919 die Ausfuhr aus den Ver
einigten Staaten nach Deutſchland erreichte die Höhe von
28 025 621 Dollar im Juli 1920 während ſie in demſelben
Monat des Vorjahres nur 2 426 742 Dollar betrug Die Ge
ſamtausfuhr aus den Vereinigten Staaten im Julj betrug
651 381 627 Dollar und übertraf die Ausfuhr in demſelben
Monat im vergangenen Jahr um 82 691 312 Dollar Der
Jmport im Juli 1920 erreichte die Höhe von 537 170 351
Dollar und Abertraf den im Juli 1919 um 103 424 281
Dollar Jn den erſten ſieben Monaten des laufenden Jahre
belief ſich die Ausfuhr aus den Vereinigten Staaten auf im
ganzen 4 899 254 121 Dollar gegen 4 626 109 266 Dollar in den
erſten ſieben Monaten des Jahres 1919 und der Jmport
hatte für denſelben Zeitraum des Jahres 1920 die Höhe von
3 481 938 379 Dollar 1954 257 362 Dollar in derſelben
Periode des verfloſſenen res

Engliſche Kohle für Danzig Jn einer Stadtverord
netenverſammlung machte bereits kürzlich ein Magiſtrats
vertreter Mitteilung daß die Einfuhr engliſcher Kohle nach
Danzig in Ausſicht genommen ſei allerdings werde man mit
einem Preiſe von 60 70 Mark für den Hentner rechnen
müſſen Wie die Berl Börſen Ztg hört hat ſich eine
engliſche Kohlengroßfirma an dei Dangiger engliſchen Be
hörden mit der Bitte gewandt ihr einige große kreditfähige
Danziger Kohlenfirmen namhaft zu machen die als Abnehmer
engliſcher Kohle in ge kämen Nachdem ſich ſo lange
die britiſche Kohlenkontrollſtelle einer Abgabe engliſcher
Kohle an den Freiſtaat obwohl dieſer engliſcherſeits zu den
befreundeten Staaten gezählt wird widerſetzt hat angeblich
weil die vorhandenen Vorräte nicht einmal den Bedarf der
Kolonien und ihrer Jnduſtrie zu decken vermögen iſt alſo
dieſer Widerſtand beſeitigt Falls die Danziger Firmen den
engliſcherſeits zu ſtellenden Bedingungen nachkommen wird
Danzig alſo für den Winter auf engliſche Kohle rechnen
können Allerdings dürfte der obengenannte Preis in keiner
Weiſe zutreffen ſelbſt wenn der damalige Stand der eng
liſchen Währung noch heute zuträfe Jn Wirklichkeit wird
man angeſichts des heutigen Wertes des Pfundes Sterling
wohl mit einem Preiſe von 120 Mark für den Jentner
rechnen müſſen

Preiſe am halliſchen Wochenmarkt
Kleinhandelspreis

ſonſtigen Betriebsquellen ſind jedoch egen die im Vor
jahr erzielten weſentlich zurückgegangen weil eine Ver
leihung von Güterwagen an Private dadurch unmöglich
gemacht wurde daß die Staatsbahn es ablehnte die
Privatwagen auf ihren Strecken laufen zu laſſen Das
Endergebnis wurde durch die ſtändige übermäßige
Steigerung der Preiſe für die Betriebsſtoffe und
wiederholten Erhöhungen der Bezüge der Beamten und
Arbeiter weiter ungünſtig beeinflußt Die Betriebs
einnahmen betrugen 3 310 966 M i V 1680 950
die Betriebsausgaben ſtellten ſich auf 3017283 M
i V 1438 038 an Betriebsüberſchuß ergaben ſich
demnach 193 683 M i V 242 911 An Zinſen wur
den 16 457 M 7835 vereinnahmt Nach Abzug
ſämtlicher Unkoſten Anleihezinſen uſw ergibt ſich ein
Verluſt von 202818 M i V Reingewinn 101 086
Mark Nach der Bilanz betragen bei 5 250 000 M
Aktienkapital Verpſlichtungen 148 389 M 57 427
Andererſeits werden Guthaben mit 344 213 M 517 517
Mark und Effekten mit 162 940 M 181 792 aus
gewieſen

Amtliche Deviſenkurſe

Jn Mark wurden gezablt für 22 9 A 9100 Guld Kr Fr Lire Peſ Geld Brief riAmſterdam 1658,10 1861 90 e
Brüſſel 412,05 412 49 0Hriſttania 733,20 800,80 869 90Kopenhagen 799,20 660,80 869,10 879,90Stockholm 11178 80 20 1286,20 1286 80Stfrgiors 7 l 174,0 175,20 189,80ta ien 249,75 250 25 272,20 3972London für 1 Pfd Sterl 204,35 204 75 222,37 22287
NewYork ür 1 Dollar 58,8192 59 68,48 sParis e 3960 380,40 483 95Schweiz 959 961 1028,90 1026 10Spanien 859,10 860,90 924,05 2Wien alt 24, 72 2781 7Wien D Oeſter abgeſt 26,22 26,28 26,97 27,08
P r a 9 80,90 81,10 81,90 82,10Budapeſt 21 22 A21 21,22 21Sonach beläuft fich der Wert der Mark in A
auf 926 858 Brüſſel 19 1736 5 Kriſtianig 141275 Kopenhagen 14 1276 Stockholin 94 838 5
Helſingfors 4624 4258 Jtalien 3236 2954 London
10 954 Newyork 7 654 Paris 205 1834
Schweiz 816 Spanien 926 854 Wien alteDeutſch Oeſterreich abgeſtempelt 32326 314

10375 Peſt 400 400
Berliner Produktenbericht

Berlin 22 September
Wegen ſache Beſuches infolge des iſraelitiſchen

Feiertages war der Verkehr am Produktenmarkt ſtill
Die Notierungen blieben meiſt nominell Die Preiſe
laſſen Widerſtandsfähigkeit gegen weitere Rückgänge

Jn Leinſaat und anderen Oelfrüchten
zeigte ſich mehr Kaufluſt

Kartaffelnotierung des Deutſchen Landwirtſchafts
rates Die Notierungskommiſſion der Preisberichts
ſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats notierte in
Hamburg folgende Erzeugerpreiſe ab Stationen je
Ztr für Speiſekartoffeln weiße 29 31 rote 28
bis 30 gelbe 322 338 M Für Pflanz und gewerb
liche Kartoffeln fanden Notierungen nicht ſtatt

Prag 10474

Cröllwitzer Aktienpapierfabrik in Halle Cröllwitz Der
Aufſichtsrat ſchlägt für das Geſchäftsfahr 1919/20 eine Divi
dende von 15 10 Prozent vor

Ammendorfer Papierfabrik Akt Geſ Radewell bei
Halle Der Aufſichtsrat ſchlägt für das Geſchäftsjahr 1919/20
eine Dividende von 60 Prozent 40 und 20 Prozent Bonus
vor

Concordig Maſchinenbau Akt Geſ in Halle a S Das
letzte Geſchäftsſahr warf einen Fabrilationsüberſchuß von

Halle den 23 September 1620
ge unſerer Feſtſtellung wurde heute am halltiſchen Wochen

markt zu folgenden Preiſen gehandelt
latgurken 1 Stck 0,25 0,40 Eßäpfel 1 Pfd 09Ffeferenrten 1vfd 70 50 Fall u Musägf 1Vfd

Seniqurken J Mdl 800 10,00 Plaumen 1 Pfd 12irſingkohl 1 Pfd 0,50 0,60 Weißkohl 1 Pfd 0,2 0,80
eerrettich 1 Stck Pfirſiche 1 Pfd 0Peterfſilie 1 Pfd 80 Steinpilze 1 Pfd 1,50 2,00Radieschen 1 Bd 0,15 0,20 Kohlrüben 1 Vfd 39

Mohrrüben 1 Pf 30 35 Kartofſeln 1fdHrün Salat Stck 0,15 0,20 Rotkohl 1 Pfd 9,59 9,603 kohl 1 Stck 1,090 3,50 Eier 1 Stck 1,90 2 10
vblrabt 1 et 0,40 0,50 Sellexie 1 Stck 300,601 Mill 150 00 Rettiche 1 Stck 0,109 20tebeln 1 Pf 60 0,70 Vorree 1 Bd 9,50 60
trouen 1 Stck 0,490 0,50 Kürbiſſe 1 Pfd 9,10 0,29
rün Bohnen TWfb 20 1,30 Grünkohl 1 Pfd 0,509,80
oma 1 Pfd 0,40 0,70 pinat 1 Pfd 0,60 0,75rer 1 0,35 Sinne 1 Pfd 1,25

a

b

nen 1 Pfd 1,30 1 40 Preißelbeeren 1 Pf 450üneBohne z 1 Weintrauben 1 Pfd 2,00 2,50

t n 1 0,60 1460 Nüſſe 1 Modl 2,00Mit 1 Wo 0 Nüſſe 1 Mdl 00040 060 Füederbeeren 1Pfd 0,50 0,60
Außerdem war r Markt noch mit Fiſchen beſetzt

Oeffentliche Wetter Anſage für den 24 Sept
Zeitweiſe nebliges vorwiegend trockenes Wetter mit ge

ringer Wä

s Nachrichten vom 23 Sept

Saale n Elb ee

n n Bae
Kühneraugen

e tornnaut SchielenuWarzen

deselligt 5chuell 5icheru Schmerz

109000 tachbovährKukirol Prett 300
In Apoiteken v Droerlen ertiölttich

astr 55 k 3e e
Gie Konvdie der Itrungen

z

die auch in dieſem Falle mit einer glücklichen
Heirat behandelt die nächſte in derHall Mörgenzeitung erſcheinende Erzählung

Der Kandidat
Roman von Robert Braunſchweiger

Ein in allen Sätteln gerechter Kandidat das
Leben und Treiben einer feudalen er
beſitzerfamilie mit allen ſeinen Reizen bilden den
Hintergrund dieſer ſpannenden Erzählung Der
Roman beginnt in Nr 214 der Halliſchen
Morgenzeitung mit Datum vom 26 September

errrcnnecs c 22ſtellungen guf die Hallifche M rgen Zeitung zumArte rn 50 Mark für de e werden von
unſerer Hauptgeſchäftsſtelle Gr Ulrichſtraße 16 den
Geſchäſtsſtellen Leipzigerſtraße 34 und Gr Brunnenrahe 49 unſern Trägern und allen Poſtanſtalten

Feberseit entgegengenommen

Theſredarteur e e Verantwortſich für den
el Konrad Pohl für Kunſt und iſſe ftchneötag ruft r die Stadtzeitung eraal und Wüi tting fü

Mark ab Generalunkoſten eMark Aus dem Reingewinn einſchließlich
zuſammen 75 000 43 000 Mark haben aie 10 0 Prozent Dividende erhakten

263 800
Vortrag von
Aktie

122 50

n

ſt und n en aert Herling fürn
z



Eimer 28 cmEin sohwere Qualität

J n
v Hemdenflanelf rigen 168 00
pöeien Röperdarchent ren Neter 21 00

h Blaudruk Meter 17 00
Posten
pöeren J Jaconettutter Krau Motor 14 50

e er Hauskleiderstoffe ver 1I9 50
Posten
S Schotten und Strelfen 7 o
in nur modern geschmackvoller
Ausmusterung Meter 33 00 28 50

15 00

Vorhaänge
Dechenotoff

Schuhwaren
bamen Spangenschuhe n 895
moderne Form

38Dumen Hulbschuhe
mit Lackkappe Derbyform Paar

Damen Stiefel 138
Iprren ſchnurzete 1859

Flzpantokken 15 V 128

gute Passform

Solangoe der Vorrat reieht

100 cm

1

Besonders preiswert
fur Fenstermäntel und

schwere
Qualität in grün und

Biſſige Waren
den Wünschen unserer Kundschaft gerechtUnsere Volkstage sind vorüber und haben uns bewiesen dass wir mit dem Verkauf guter Waren zu Diligsten Preisen

wiederum einvnworden sind Durch Waren Ergänzung in allen Abteilungen unseres Hauses veranstalten wir

Soncdder Verkauf
985

75
50

Welsse Schüssein
Bunte Schüsseln
Vorratstonnen
Essig u Oelflaschen Stück 60
Suppenschüss ein Stück 30
Suppen Terrinne 95
Saucieren 50Butterdosen O 95Marmeladendosen 75
Brotschneldebretter 25
Kaffeebecher G 95Milchtöpfe mit Sehrift 55 1 35
Mlichtöpfe blau innen welss 95 o 55
Waschkrüge bunt S 75
Bierkrüge 17 88Seifen u Zahnpürst sehalen 95

BRliumenkübel bunt 75

Maschlnentöpfe
Relpeiten
Wasserflasche mit Stöpsel
Blerbecher
Bierseicdel in allen Grössen

Billiges

Porzellan
Tecbe cher

Kaffeebecher mit Bilder 25 Schnapsgläczer
Karisbacder Trichter 758 Kinderfigschen
Zuckerdosen gross dekoriert 45 Zitronenpressen
Kuchenteller dekoriert 95
Miichglesser m Kleeblattk 0 95 C 73e GeleedozenZuckerdosen m Kleeblattkante 75Butterdosen weiss S 50 MolzquirieTeekanne weiss 75 Küchenrahmen mit naxen
Braten platten grosse 50 25 Scheuerbürs en
Bratenplatten massiv 25 75 95 Kielderbügel gebeiztEinzelne Untertassen Stück 50 Spiegel m Molzrahmen 1

Schmortspfe Emaille 22 50 19 50
7 14 11 50

Zuckerschalen

45

ge

25
kenster Eimer D

Emaille45

z Damen Strumpfhalter ar 95
12 75 Sehnürsenkel en i Paar 98 r

4825 Stecknaudeln 200 Stuek 35

ine27 Haschinengarn Helen Varbeh en 75

75 languetten Weiss Meter 68
737 Baumwolle anrarz Lage 75

ss Strickwolle eer eute Quai 17 50

z 105 h 1 Tausse Bohnenkaffee mit Milch u 1 Stück Jote zu 25
1 Tasse gute Schokolade mit Gehbäck
1 Stück Torte nach Wahl mit Sahne

Im Erfrischungsraum

zu 60
zu 00

J mappe lelnenpapler

100 Bogen Bllet Papler

350

325
Seffen Hassen Verkauf

Wasch Kernseitfe 500 gr Doppelstück 90

Kugelgelenk Puppe
60 cm

mit Wasserzeichen ne ernSsetre 500 gr Doppelstück 909 ca 40 cm1o0 et Umschlue J e ten Sag 230 1 nd
Feinste Bact ife 125 gr in verschie1 Khrelbblock pelehnler Sach 275 verdeautzstnnd

Blatt Chrysanthem Seife Stück 00 mit 6 Kastenff Fliecd eife SDetück 75ihm mit 9 r e molle 2 Bog Salmiak Terp Seifenpuiv I Pfd Pak 00 1 Kegelsplelzalſcyi pergament papter 99

klchen Spitze neue

Posfkarten Albun 75

Nuss Schokolade
Creme Schokolade
Spelise Schokolacde
Sarotti Kakao

J Tafel S 20
Tafel G 50

u Pfund S 85

Tafel G 35

Kochwert Seifenpuiver
Sleich Socda

Pfd Paket 2 70
J Paket 3 1 Klarinette

dusserst preiswert

Extra hillig
Schlaf decken schwere Qualituten

Waffel Bettdecken e
Beſtdecken bunt

Seifenpulver gut schäumend Paket 60
Waschpuwer, 3 Pakete O 95 mit 8 Tönen und NotenZahnbürsten zum Aussuchen 45 95 i 7
Bohnerwachs gelb und weiss Dose G 75 1 Hundharmon tkal Pt

a 39 50
o 85 00 78 00
o6 00 68 00 98 00

Strümpke

d dDamen Strümpfe a antet 975
brochen Paar

IDamen Strümpfe h
weiss und braun Paur

x l IaDamen Strümpfe c ha 137 75
braunm mit Poppels la i
Hochferse PaarHerren Sochen g 75
grau Paar

WKinderschürzen ren J
schied Gröö,seon

mm J

Stück 95

Egelötfel stuer 25

en sie 155
men

Ka

räftig geſund Junge Lebensluſtige j Frau
m alt beſſ r t irrt uſolcheals eigen zu vergeben Freundin ert LnterOff u H 4188 a Exp d Bl 4 an die

Frd hen

Perhandwatte chem rein
Gumm Unferlagen
Holzwollwatte Unterkagen
Bade Thermometer
Fleber Thermemefer
Milch Sterttsierckpparate

deren Ers

in besten Qualitüten
Kinder Buder
Miülde Badeseifen
Rinder Lätzchen
Kinder Vachstuch Sehürzen
Ohren Spritzen
NMasen Spritzen
Klisfier Sprizen

ferner
Frauen Buschen abe fames
Irrigatere
Umsktands Binden
Leih Binden jeglicher Hrieme

Hyglien Dawenhinden
Damen Gürtel
Schlauch Binden
Trikot Binden
Gummi Strümpkfe

beberungen jn Gang

bis ca Ko 7000 Stückgewicht rob od bearbeitet
M aanzer Maſchinen un
S führung nach ginguſen dende

i Zeichnun
h pedition

e in e Halle g
S Amungdeiwoteri do der Kohle

but einperichtete Ewengevere un

übernimmt noch

Einzelteile in beſter Aus
Modellen oder

en Offerten unter T 5797 an dieiefer Zeitung en8

Tierhalter Landwirte Förfſter
c überzeugen Sie ſich ſelbſt von
den hohen Tagespreiſen welche
ich für alle Sorten

Felle Hüute Wolle
Roßhagre

Inh Paul Blaue
Halle a Saale Schmeerstrasse 22
liefert wie bekannt pünktlich innerhalb 14 Tagen

Umpreßhüte
Samt und Zylinderhüte werden geschmackvoll

um gearbeitet und UmpreBbhüüte flott garniert

Leipziger Butpreßanstalt

für Damen und Herren in erstklassiger Ausführung

Fantasies Reiner Bänder usw in reicher Auswahl

P Perwmiet un bön Laſtkraftwagen

Flauf Stunden und Tage von lfd1541

s eBreiteſtraße 20

Du daun
Halle g

de Sport Zigarettenvorzügl

eingetroffen

per Mille 245 e
Andere deutsche Harken

Fie Salem Pteo Marius Kosmos
Manoli usw zu Original Fabrikpreisen

Wundervole Zigarren
nur Qualitätsware eingetroffen

Für Wiederverkäufer Gastwirte KanI tinen ganz besond blüge Bezugsaueiloe

an elektr gen und Kochtöpfen ſowie An e
rpern für alle induſtr Zweckeertigung

ührt aus

éöchreibmaſchinen

neu und gebraucht ſofort lieferbar
Spezialttät Gelegenheitskäufe in auf

gearbeiteten MaſchinenKhrelbmaschinenhaus Hervert

Alte Promenade an i der Hauptpoſt
el 537

vonHeizköRag S hh
e

Steuer Grklärung fertigt
Steinweg 1 Fernſprecher em 6

em fehlt es an

Ich habe mich entſchloſſen meine neue Erſindung

Auch für Untermieter ſehr geeignet

lung S

bitte ich um Augabe ob Elektriſch oder Gaslicht r

Lieber Taubenſtr 4

IIIGruppe II
e

Gruppe I

ies
und 130140 cmbreite Bamenstoffe

sowie Flausch und Ulsterstoffe
Der Verkauf findet statt

Freitag den 24 September

Ausserdem sehr preiswerte gestreifte Hosenstoffe
in schwarz merine

und Covercoatfarben

KranKenfahretüuhle an verleihen et t Agt an len dement e e und in fn es eS guemes ſanberſtes Verfahren ohne e h Sonnabend September Casthot JägerhoSpee

Aale a Große Nrichstrage 63
er Arnold S TpoltgeohFornrut rer 744

in der Wohnung vorhanden iſt

u F 4166 a d Exved d Bzuführen Gefl Off
Ich bin bereit

den Apparat ohne jede h praktiſch er e
P I IHanausschachtung

ben Angebote unter O 4194 an dieI Krrediſſon d vie S

von 8 Uhr vormittag an lelpzigerstrusse 6

L Sternfeld aus Bern

e Uehnrich Wttenderenerrenstofte n n
R

m 32 r h e a

e

435 Nicht die marktſchreienden

We en S ei 15906 4 Lagerbesuch unbedingt iohnend às5922beweiſen die Jehſingefabigrent

Pelz Garnituren T eeeceTTMeter geſt Winſs h Fellammler en en e kee hler Arbeiten PDanen u hindergarerete S
Franz HULalle finden beſten Abſatz bei Felle gegerbt u gefärbt führt 523 e r und Arbeiter Kleidung

Fzandie Kcere Gebr Danolawit i S iſglermetner n gletnreiir nHalle a S Breiteſtr G 130 150 feldgrau4377 zxfFiſcherplan 2 ero a Martinſtraße 14 7779 Ewe Bärt Militär Mäutel ſchwarzTel 4377 ne Mal v renerklärung c 290 M Bluſen Tuchboſen S bisKohlen Aſche riedensbeſchö All z had alerar eiten Die Beleidigung gegen SEllefes Schuhe Unterwäſche billigſt Verſanä

l Rä ne Apoth i Ken Möbel etreichen Ta Familie Weerkel nehme ger Nagel e2 äumfuhren elnschmleden 8 Eoke Grobe pezieren w billig aus z ich zurück 946bedarf Blu Lichtenberg Möllendorfſtr
Steinstr Fortrervend Off u 4215 a d Exp Scherner

Knthraz
ingetroffen Beſtellungen erbittetzen Grossvertrieb berg

deuenel 07807Le n 103
meiner é tun Sger Garm t gt iLän c Liget e e a S r

ans a 477 n e eT Ammendort hFautſucken e ter a

Chesterfield
Mund andere gute engliſche Marken billigſt

Deutsche Zigaretten
Sar h du u 190 12e z r widiia eSeine ritgreßek au nateeeee t ab

leereRannischestragse 1Eoke Moritzzwinger KeilReinh Kell
HessmusterGus u elektr Ganr

e See
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